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Überlegen in jedem Revier. 

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Der neue Subaru Forester bei der Jagd. 
Wie gemacht, um im Revier die Spur aufzunehmen und stets sicher auf der Pirsch. 

Warum mit dem neuen Forester auf die Jagd? Darum:

• Serienmäßig mit permanentem symmetrischem Allradantrieb

• Serienmäßig mit X-Mode und 220 mm Bodenfreiheit

• Serienmäßig mit der neusten Version des Fahrerassistenzsystems EyeSight1

• Serienmäßig mit bis zu 1.731 Litern Laderaumvolumen und bis zu 2.055 kg2 Anhängelast

Forester e-BOXER 2.0ie: Energieverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,1; CO2-Emission (g/km) kombiniert: 183; CO2-Klasse: G. 
Abbildung enthält Sonderausstattung. 1 Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden Informationsunterlagen. 2 Anhängelast 
gebremst bis 8 % Steigung nach Anhängelasterhöhung gegen Aufpreis. 3 Subaru Vertragshändler. 4 Autorisierter Vermittler von Subaru Neufahrzeugen. 

Besuchen Sie uns und vereinbaren Sie einen Probefahrttermin bei einem unserer teilnehmenden Händler:

Den genauen Preis erfahren Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner vor Ort. 

Der neue Forester.
Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart. 

Mehr erfahren über 
Subaru Jagd & Forst:

Attraktive Rabatte für die  
Mitglieder des Landesjagd-

verbandes Thüringen

07318 Saalfeld 
Rudolph Automobile3 
Tel.: 03671-534612 
Am Cröstener Weg 2 
www.rudolph-automobile-subaru.de

07570 Harth-Pöllnitz OT Frießnitz 
FHS Fahrzeughandel und Service GmbH3 
Tel.: 036603-60160 
Vor der Harth 8 
verkauf@fhs-friessnitz.de 
www.fhs-subaru.de

08523 Plauen 
Autohaus Jens Karnahl3 
Tel.: 03741-220491 
Hammerstr. 7 
jens.karnahl@t-online.de 
www.subaru-karnahl.de

37339 Worbis 
Auto-Fahlbusch GmbH3 
Tel.: 036074-30286 
Bodenfeldstraße 1 
info@auto-fahlbusch.de

95032 Hof 
Auto Exner GmbH & Co. KG3 
Tel.: 09281-782267 
Hans-Böckler-Str. 30   
joerg.ritter@automobile-exner.de 
www.automobile-exner.de

96450 Coburg 
Autohaus Plettner3 
Tel.: 09561-30013 
Eichhofweg 9 
info@plettner-automobile.de 
www.subaru-plettner-coburg.de

96528 Frankenblick OT Effelder 
Autohaus Peter Schnaus e.K.  
Inhaber Annette Schnaus3 
Tel.: 036766-20288 
Sonneberger Straße 56 
subaru-autohaus-schnaus@t-online.de 
www.subaru-schnaus.de

98554 Zella-Mehlis OT Benshausen 
Autohaus Konopka  
Inh. Stefan Konopka e.K.3 
Tel.: 036843-60926 
Benshäuser Straße 1 
info@autohaus-konopka.de 
www.autohaus-konopka.de

98574 Schmalkalden 
Kfz-Service GmbH A. Groß4 
Tel.: 03683-606191 
Suhler Straße 65a 
info@kfz-gross.de

99095 Erfurt-Stotternheim 
Autohaus Kornmaul GmbH3 
Tel.: 036204-73970 
Am Teiche 1 
info@kornmaul.de 
www.kornmaul.de

99819 Krauthausen bei Eisenach 
Auto-Meier  
Inh. Roger Meier3 
Tel.: 03691-629890 
Am Marktrasen 3 
www.automeier.com

99891 Bad Tabarz 
Autohaus Meyer GmbH3 
Tel.: 036259-3310 
Inselsbergstraße 24 
info@kia-meyer.de 
www.subaru-meyer-tabarz.de
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Muffelwild ��
· Widder 1-jährig und älter vom  

1. August bis 31. März

Schwarzwild��
· Bachen 2-jährig und älter seit 

23.05.2018 ganzjährig unter Be-
achtung des § 22 (4) BJagdG (Mut-
tertierschutz)

·	Keiler 2-jährig und älter, Frisch-
linge und Überläufer: ganzjährig

Füchse, Wildkaninchen, Minke, 
Waschbären, Sumpfbiber (Nutria) und 
Marderhunde und Nilgans können 
ganzjährig unter Beachtung des § 22 
Abs. 4 BJG bejagt werden.	

Jagdrevier im März

Der Monat März ist sehr arbeitsin-
tensiv für Land- und Forstwirte, aber 

auch für die Jäger gibt es in den Re-
vieren umfangreiche Tätigkeiten zu 
verrichten. Vorrangig müssen die 
Wildäcker bestellt werden. Zäune sind 
zu reparieren, ebenfalls jagdliche Ein-
richtungen, wie Kanzeln, Leitern und 
Fütterungen. Mancherorts ist es auch 
erforderlich, dass neue jagdliche Ein-
richtungen erstellt werden müssen. 
Beim Bau von Ansitzeinrichtungen 
ist die Einhaltung der Unfallverhü-
tungsvorschrift Jagd unbedingt er-
forderlich. Die Konkretisierung der 
Wildzählung und Abschussplanung 
muss ebenso erfolgen wie die Vorbe-
reitung und der Abschluss von Verträ-
gen mit den Landnutzern zur Anlage 
von Wildäckern. Fasane können durch 
ein gutes Futterangebot gebunden 
werden, andernfalls verstreichen sie 
oft durch die Balz. 

JAGDZEITEN & BÜCHSENLICHT MÄRZ 2025
Auf-und Untergangszeiten  

von Sonne und Mond für Kassel.
Okto-
ber

So So Mo Mo

Datum Tag aufg. untg. aufg. untg.
1 Sa 07:07 18:03 07:42 20:17
2 So 07:04 18:05 07:55 21:47
3 Mo 07:02 18:06 08:09 23:18
4 Di 07:00 18:08 08:27 -
5 Mi 06:58 18:10 08:50 00:49
6 Do 06:56 18:11 09:24 02:18
7 Fr 06:54 18:13 10:11 03:35
8 Sa 06:51 18:15 11:14 04:35
9 So 06:49 18:17 12:30 05:18
10 Mo 06:47 18:18 13:49 05:47
11 Di 06:45 18:20 15:08 06:07
12 Mi 06:42 18:22 16:25 06:22
13 Do 06:40 18:23 17:38 06:34
14 Fr 06:38 18:25 18:50 06:44
15 Sa 06:36 18:27 20:00 06:54
16 So 06:33 18:29 21:11 07:03
17 Mo 06:31 18:30 22:23 07:14
18 Di 06:29 18:32 23:36 07:28
19 Mi 06:27 18:34 - 07:45
20 Do 06:24 18:35 00:50 08:09
21 Fr 06:22 18:37 02:01 08:42
22 Sa 06:20 18:39 03:04 09:30
23 So 06:18 18:40 03:54 10:34
24 Mo 06:15 18:42 04:31 11:51
25 Di 06:13 18:44 04:58 13:15
26 Mi 06:11 18:45 05:18 14:43
27 Do 06:08 18:47 05:34 16:12
28 Fr 06:06 18:49 05:47 17:42
29 Sa 06:04 18:50 06:00 19:13
30 So 06:02 19:52 07:14 21:46
31 Mo 06:59 19:54 07:30 23:21









Selbstverständlich gratulieren wir 
an dieser Stelle allen unseren 
Jubilaren zur Vollendung ihrer 
Jubiläumsgeburtstage und wün-

schen Ihnen allen alles erdenklich Gute, 
vor allem aber Gesundheit, noch viele 
schöne und erlebnisreche Jahre im Kreise 
Ihrer Familien und Jagdfreunde, bei der 
Ausübung des praktischen Weidwerks 
stets guten Anblick und viel Weidmanns-
heil!
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden 
neuen Datenschutzverordnung müssen 
wir mit unserer seit über zwei Jahrzehn-
ten lieb gewonnenen Tradition brechen, 
alle unsere Jubilare hier namentlich 
zu benennen, denn dazu bedarf es 

nunmehr der persönlichen Einwilligung 
der betreffenden Personen und dies muss 
uns zur Dokumentation schriftlich vor-
liegen.
Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres 
Jubiläums im „Thüringer Jäger“ wün-
schen, bitten wir Sie deshalb sehr herz-
lich, uns zwei Monate vor Ihrem Jubilä-
um schriftlich mitzuteilen, dass Sie eine 
entsprechende Veröffentlichung in Ihrer 
Verbandszeitung unter der Rubrik „Wir 
gratulieren“ ausdrücklich wünschen!  
Veröffentlicht werden wie bisher dann 
nur neben der Angabe des zu feiernden 
Jubiläums Ihr Name, Vorname und der 
Wohnort.

LIEBE LESERINNEN, 
LIEBE LESER,

Entsprechende 
schriftliche Wünsche 
richten Sie bitte an:
Redaktion „Thüringer 

Jäger“
Frans-Hals-Str. 6 c
99099 Erfurt

per Email an
info@ljv-thueringen.de 
oder 
tj@ljv-thueringen.de 

ZUM 90. GEBURTSTAG
Eckehard Pfennig aus Jena 

am 09.03.

ZUM 85. GEBURTSTAG
Hartmut Schafberg aus Leinefelde-

Worbis am 12.03.

Wir gratulieren!
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Das Jahr ist gerade mal zwei Mona-
te alt und schon ist allerhand pas-
siert in Deutschland und der Welt. 
In Amerika hat ein neuer/ alter Prä-
sident sein Amt angetreten. Glaubt 
man den Politikern und den Medien 
ist das eine Katastrophe für Europa 
und die Welt. Ob das so stimmt, wird 
die Zeit beweisen. Jedenfalls war 
es eine demokratische Wahl, die zu 
respektieren ist. Unsere Volksvertre-
ter und Medien verbeten sich auch 
jedwede Einmischung von außen. 
Doch das sind für uns nur sekundäre 
Ereignisse, die uns berühren. 
Viel bedeutsamer für die Deutsche 
Jagd sind die Wahlergebnisse der 
vorgezogenen Bundestagswahlen 
in Deutschland, die, nach massivem 
Druck des Souveräns durchgeführt 
wurden. Auch wenn bei Redakti-
onsschluss für diese Ausgabe unse-
res Verbandsmagazins  noch keine 
Wahlergebnisse vorlagen, ist eines 
sicher, das Volk will nach Jahren 

einer Politik voller „Pleiten, Pech und 
Pannen“ endlich einen Kurswechsel. 
Ob der gelingen wird, wird sich zei-
gen. Jedenfalls ist davon auch unse-
re Jagd betroffen. Nach Jahren voller 
andauernder Versuche das Jagdsys-
tem in Deutschland zum Wanken 
oder gar zum Einsturz zu bringen, 
wird es höchste Zeit, der Jagd wieder 
den gesellschaftlichen Stellenwert 
zu verschaffen, den sie verdient hat. 
Gekämpft haben wir ja nun wirklich 
darum. Ob es nun die Interessen der 
Menschen im ländlichen Raum sind, 
für die wir zu Beginn 2024 gemein-
sam mit den Landwirten auf der 
Straße waren oder wie zuletzt am 30. 
Januar 2025 in Hannover, als wir für 
ein vernünftiges niedersächsisches 
Landesjagdgesetz demonstrierten. 
Dieser bundesweite Protest her-
vorrufende Gesetzentwurf war ein 
weiterer Schritt zur mittelfristigen 
Abschaffung der traditionellen Deut-
schen Jagd. Ich denke, in Hanno-
ver wurde eindrucksvoll bewiesen, 
dass wir nicht mehr gewillt sind, 
uns von Dilettanten und naturfernen 
Ideologen an der Nase herumführen 
und die Ausgewogenheit zwischen 
menschlichem Agieren im länd-
lichen Raum und Natur zerstören 
zu lassen. Bedauerlicherweise gibt 
es aber auch in unserem Freistaat 
Jägerinnen und Jäger, die es noch 

nicht verstanden haben oder aus 
Gründen des eigenen Egos nicht ver-
stehen wollen, dass zum Erreichen 
unserer gemeinsamen Ziele unbe-
dingter Zusammenhalt und Solida-
rität erforderlich sind. Stattdessen 
ergehen sie sich in beleidigender 
und besserwisserischer Art und 
Weise über die Arbeit unseres DJV 
und der zugehörigen Landesjagd-
verbände und demonstrieren damit 
völlig von der Realität abgehoben 
die angebliche Uneinigkeit der or-
ganisierten Jägerschaft. Das dieses 
mitnichten so ist, hat die Großdemo 
in Hannover bewiesen. Diese war 
ein eindrucksvoller Beweis für die 
Geschlossenheit der organisierten 
deutschen Jägerschaft. Vereinzelte 
spalterische Tendenzen, die sich auf 
die verschiedenste Art und Weise 
trotzdem auch bei uns zeigen, soll-
ten uns nicht verunsichern, sondern 
eher Motivation sein, gemeinsam für 
eine zukunftsorientierte und tradi-
tionsbewusste deutsche Jagd in der 
auch Jagdethik und Jagdmoral ihren 
festen Platz haben, zu kämpfen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen viel Gesundheit und natürlich 
viel 
Weidmannsheil!
Ihr 
Ludwig Gunstheimer
Präsident 

WIE NUN WEITER  
DEUTSCHE JAGD?

KURZ BERICHTET
NOVA IN THÜRINGEN – (MDR Sachsen) 
Das Luchsweibchen Nova, das im ver-
gangenen März im Rahmen des säch-
sischen Luchsauswilderungsprojekts 
im Westerzgebirge freigelassen wurde, 
ist nach Thüringen abgewandert. Laut 
sächsischem Landesumweltamt hat das 
Tier dabei etwa 150 Kilometer zurück-
gelegt. Diese weite Wanderung kurz vor 
der beginnenden Paarungszeit der Luch-
se habe die Experten des sächsischen 

Auswilderungsprojektes "RELynx Sach-
sen" überrascht, hieß es. Normalerweise 
seien gerade weibliche Luchse vor allem 
in der Paarungszeit sehr ortstreu. Trotz 
der unerwarteten Abwanderung sehen 
Fachleute eine Chance. Nova könnte den 
Angaben des Umweltamtes zufolge hel-
fen, die Luchspopulationen in Sachsen, 
Thüringen und dem Bayerischen Fich-
telgebirge besser miteinander zu vernet-
zen. Ein solches genetisches Netzwerk sei 

entscheidend für den langfristigen Erhalt 
der Luchse in Deutschland. Für das säch-
sische Luchsauswilderungsprojekt sei 
Novas "Umzug" jedoch ein Rückschlag. 
Von den ursprünglich fünf ausgewil-
derten Luchsen sind nun nur noch drei 
verblieben, so die Behörde. Luchs Anton 
sei im Herbst bei einem Verkehrsunfall 
ums Leben gekommen, Luchs Juno könne 
nicht mehr geortet werden, da er sein 
Senderhalsband verloren hat.
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SCHALENWILDMONITORING WIRD 
AUSGEBAUT – (Red.) Im Zusammen-
hang mit den sich aktuell rasant ver-
ändernden Waldbildern im Thüringer 
Wald, den Kalamitätseinflüssen und 
Wiederbewaldungsmaßnahmen sowie 
der Rückkehr der Spitzenprädatoren 
Wolf und Luchs wird auch das Scha-
lenwildmonitoring im Thüringer Ge-
birgszug weiter ausgebaut. Ziele sind 
die Feststellung der wechselseitigen 
Einflüsse des Schalenwildes in Bezug 
zu seinem Lebensraum, die Darstel-
lung der Räuber-Beute-Beziehungen 
und die Weiterentwicklung und Ab-
leitung von Handlungsempfehlungen 
und Bejagungsstrategien. Aufgrund der 
zunehmend komplexeren Aufgaben-
stellungen erfolgte am 21. Januar 2025 
unter Einbeziehung auch des Landes-
jagdverbandes ein Vernetzungstreffen 
zwischen den verschiedenen Akteu-
ren am Sitz des Biosphärenreservates 
Thüringer Wald/Vessertal zur Abstim-
mung und Koordinierung des weiteren 
Vorgehens und des Datenaustausches. 
Mehrere wissenschaftliche Arbeiten 
sowohl an der FHE als auch an der Uni 
Göttingen beschäftigen sich mit der 
Auswertung des immensen Datenauf-
kommens. 

ZAHL DER JÄGER STEIGT WEITER – 
(DJV) Am 24.01.25 informierte der DJV 
über die Entwicklung der Jägerzahlen 
in Deutschland. 460.771 Jägerinnen 
und Jäger sind bundesweit aktiv. Das 
ist ein neuer Rekord und ein Anstieg 
um über ein Drittel (41 Prozent) inner-
halb von drei Jahrzehnten. Über ein 
Fünftel (22 Prozent) der Menschen mit 
Jagdschein in Deutschland leben in 
Nordrhein-Westfalen: 101.924. Damit 
wurde erstmals die Marke von 100.000 
in einem Bundesland geknackt. Danach 
folgt Bayern (75.000) und Niedersach-
sen (70.000). Statistisch gesehen gibt 
es jetzt genau 5,5 Jägerinnen und Jäger 
pro 1.000 Einwohner in Deutschland - 
ein Anstieg um 38 Prozent gegenüber 
1994. Bezogen auf die Einwohnerzahl 
leben in Mecklenburg-Vorpommern 
die meisten Jagdscheininhaber, näm-
lich 10 pro 1.000 Menschen. Auf Platz 
2 folgt Niedersachsen (9) und danach 
Schleswig-Holstein (8). 
Organisiert in Verbänden sind 7 von 10 
Jägerinnen und Jäger in Deutschland. 
Der Anteil von Jägerinnen liegt bei 11 
Prozent. Die Menschen in Deutschland 

üben die Jagd zumeist ehrenamtlich 
aus. Voraussetzung ist das Bestehen 
einer umfangreichen staatlichen Jä-
gerprüfung. Knapp ein Viertel der 
Jagdschüler fallen beim ersten Anlauf 
durch.

KOMPETENZZENTRUM WBL: WOLFS-
ZAHLEN KONSTANT – (MDR/Red.) 
Mit dieser doch überraschenden Info 
konfrontierten Vertreter des beim 
Thüringer TMUENF etablierten Kom-
petenzzentrums Wolf-Biber-Luchs 
am 23.Januar einen vollbesetzten 
Saal hochinteressierter Zuhörer in 
Schmiedefeld. Mit offiziell vorhande-
nen 18 Wölfen im Freistaat sei deren 
Zahl konstant geblieben. Neben dem 
starken Ohrdrufer Rudel mit mehr als 
10 Tieren hat sich im Raum Neuhaus/
Neustadt a. R. mit 6 Tieren ein zwei-
tes Rudel etabliert, bei Illfeld wurde 
ein Paar auch genetisch bestätigt. 
Diese „hochoffiziellen Zahlen“ dürfen 
in Anbetracht der vielen leider aber 
auch genetisch unbestätigten Berichte 
über Wolfssichtungen wohl eher nach 
oben zu korrigieren sein. Der Landes-
jagdverband ruft daher auf, sowohl 
festgestellte Wildtierrisse als auch 
private Wildkameradokumentationen 
dem Kompetenzzentrum und auch dem 
LJV zu melden. 

JAGDWETTER IM KOSMOS – (Red.) 
Mit Jahresbeginn 2025 hat der KOS-
MOS-Verlag die Apps „Jagdwetter“ und 
„Wildkrankheiten erkennen“ samt zu-
gehöriger Websites von Hunting New 
Media übernommen. „Jagdwetter“ 
zählt zu den meistgenutzten Jagdapps 
im deutschsprachigen Raum. Die App 
„Wildkrankheiten erkennen“ erleichtert 
Jägerinnen und Jägern dank detailrei-
chen Fotomaterials die Bestimmung 
von Wildkrankheiten bei Wildtieren.

ASP-GEFAHR WEITER HOCH – (Red.) 
Obwohl seit Jahresbeginn (Stand 30.01.) 
in Brandenburg keine weiteren aktuel-
len ASP-Fälle auftraten und sich dort 
enorme Fortschritte bei der Bekämp-
fung der ASP abzeichnen, ist dies in 
Polen nicht wirklich der Fall. Nach An-
gaben der Obersten Veterinärbehörde 
wurden in Polen allein in den letzten 
drei Wochen des vorigen Jahres fast 
360 ASP-Ausbrüche bei Wildschwei-
nen bestätigt, die insgesamt annähernd 
500 Tiere betrafen. Die Krankheit trat 

dabei in zwölf Woiwodschaften auf, am 
meisten in der Provinz Pommern.  Au-
ßerdem wurde die ASP in dieser Zeit bei 
Wildschweinen in den Woiwodschaf-
ten Großpolen, Ermland-Masuren und 
Kujawien-Pommern festgestellt, wobei 
sie in mehreren Gemeinden erstmals 
auftrat.
Die Ausbreitung der (ASP) in Sachsen 
geht kontinuierlich zurück. Seit Au-
gust 2024 wurde kein neuer Fall eines 
mit dem ASP-Virus infizierten Wild-
schweins festgestellt. Von den insge-
samt 2.397 ASP-Fällen, die seit dem 
ersten Auftreten der ASP bei einem 
Wildschwein in Sachsen im Oktober 
2020 nachgewiesen wurden, sind nur 
noch 102 aktiv. Das heißt, ihre Fest-
stellung liegt weniger als ein Jahr zu-
rück. Alle anderen Fälle gelten nach 
EU-Recht als getilgt und erfordern 
keine Tierseuchenbekämpfungsmaß-
nahmen mehr. Die ASP ist in Sachsen 
aktuell hauptsächlich noch im Norden 
des Landkreises Bautzen verbreitet. 
Sperrzonen gibt es derzeit nur in Teilen 
der Landkreise Bautzen und Görlitz. Die 
Fläche beträgt derzeit 2.978 km² für 
Sperrzone II (gefährdetes Gebiet) und 
1.854 km² für Sperrzone I (Pufferzone).
In Hessen steigen die ASP-Fälle konti-
nuierlich an. Mittlerweile sind insge-
samt 812 Fälle offiziell durch das FLI 
bestätigt worden. Nach wie vor konzen-
triert sich das Seuchengeschehen auf 
die Landkreise Bergstrasse, mit insge-
samt 425 Fällen und auf den Landkreis 
Groß-Gerau, mit 292 Fällen. Aber auch 
in den Landkreisen Darmstadt-Dieburg, 
sowie Rheingau-Taunus-Kreis kommen 
immer wieder neue Funde hinzu. Hier 
liegen die Zahlen bei 44 und 33 positi-
ven ASP-Funden.
In Rheinland-Pfalz wurden seit dem 
21.01.2025 vier neue ASP-Funde be-
stätigt. Diese befinden sich innerhalb 
der Restriktionszonen der Landkreise 
Alzey-Worms und Mainz-Bingen. Somit 
verzeichnet Rheinland-Pfalz insgesamt 
64 ASP-Fälle.
In Baden-Württemberg lagen bis Re-
daktionsschluss keine neuen ASP-Fälle 
vor.

WAFFENGESETZVERSCHÄRFUNG – 
NEUER ÄRGER DROHT – (Red.) Mitte 
Januar  erhielten wir über PIRSCH on-
line die Meldung, dass der Kanzlerkan-
didat der GRÜNEN, Robert Habeck eine 
weitere Verschärfung des Waffenrechts 
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TERMINVORSCHAU 2025
Werte Leserinnen und Leser, 
hier finden Sie die aktualisierte vorläufige Terminvorschau der Kalenderjahre 2025

DATUM			   Institution			   Veranstaltung
27.02. bis 02.03.2025	 Messe Nürnberg			   IWA - Waffenfachmesse in Nürnberg
01.03.2025		  Muffelwildhegemeinschaft 	 Dün-Helbetal - Jahreshauptversammlung
07. und 08.03.2025	 AG Artenschutz Thüringen	 Fachtagung Jagd- und Artenschutz in Jena
08.03.2025		  Jägerschaft Erfurt		  Jahreshauptversammlung
08.03.2025		  Jägerschaft Sömmerda		  Jahreshauptversammlung
14.03.2025		  Jägerschaft Sonneberg 		  Jahreshauptversammlung
15.03.2025		  Jägerschaft Jena			  Jahreshauptversammlung
15.03.2025		  Jägerschaft Pößneck		  Jahreshauptversammlung
15.03.2025		  Jägerschaft Gotha		  Jahreshauptversammlung
15.03.2025		  Jägerschaft Greiz			  Jahreshauptversammlung
16.03.2025		  Jägerschaft Schleiz		  Jahreshauptversammlung
21.03.2025		  Jägerschaft Mühlhausen		  Jahreshauptversammlung
21.03.2025		  Jägerschaft Hildburghausen	 Jahreshauptversammlung
21.03.2025		  Jägerschaft Bad Salzungen	 Jahreshauptversammlung
22.03.2025		  Jägerschaft Nordhausen		  Jägerball
22.03.2025		  Jägerschaft Weimar		  Jahreshauptversammlung
26.03.2025		  LJVT				    Messe Erfurt Trophäenbewertung
28.03. bis 30.03.2025	 LJVT				    Messe Erfurt "Reiten, Jagen, Fischen"
28.03.2025		  Jägerschaft Worbis		  Jahreshauptversammlung
29.03.2025		  Jägerschaft Nordhausen		  Jahreshauptversammlung
29.03.2025		  Jägerschaft Sondershausen	 Jägerball
04.04.2025		  Jägerschaft Eisenberg		  Jahreshauptversammlung
05.04.2025		  Jägerschaft Neuhaus 		  Jahreshauptversammlung
12.04.2025		  Jägerschaft Ilmenau		  Jahreshauptversammlung
12.04.2025		  Jägerschaft Schmalkalden	 Jahreshauptversammlung
25.04.2025		  Jägerschaft Meiningen		  Jahreshauptversammlung
26.04.2025		  Jägerschaft Gera			   Jahreshauptversammlung
26.04.2025		  Jägerschaft Sondershausen	 Jahreshauptversammlung
10.05.2025		  LJVT				    Landesjägertag Region OST - Hermsdorf
10.05.2025		  LJVT				    Flintenpokal Gera Aga
23.05.2025		  Jägerschaft Eisenach		  Jahreshauptversammlung
24.05.2025		  LJVT				    Kugelpokal Heiligenstadt
06. und 07.06.2025	 LJVT				    Trainingslager jadl. Schießen Ichstedt
13.06. bis 15.06.2025	 LJVT				    Junjjägerpokal Gera Aga
14. und 15.06.2025		 DJV				    Bundesmeisterschaften Jagdhornblasen
20.06. bis 21.06.2025	 DJV				    Bundesjägertag in Bonn
21.06.2025		  LJVT				    Landesmeisterschaft jadgl. Schießen
01. und 02.08.2025	 LJVT				    27. Ostdeutsche Meisterschaft jagdl. Schießen
03.09. bis 06.09.2025	 DJV				    Bundesmeisterschaften Jagdliches Schießen
13.09.2025		  LJVT				    Klausurtagung in Gehren
02.11. bis 07.11.2025	 DJV				    Deutscher Jagdrechtstag

fordert und sich für verpflichtende 
psychologische Attests einsetzt. Dies 
betonte er in Interviews gegenüber 
Zeitungen der Funke-Mediengruppe 
und der französischen Zeitung „Quest 
France“. Damit wolle man psycholo-
gisch instabilen Tätern den Zugang zu 
Schusswaffen erschweren … Außerdem 
fordert er gesetzliche Grundlagen für 
die Informationsweitergabe zwischen 

den Sicherheitsbehörden. Da bei Re-
daktionsschluss noch nichts über die 
Zusammensetzung der neuen Bundes-
regierung nach den auf den 23.02. vor-
gezogenen Wahlen bekannt war, heißt 
es auf jeden Fall, weiterhin wachsam 
bleiben, um kein böses Erwachen zu 
erleben …

Messe Alsfeld Stand 6 in Halle 1

Der Betrieb befindet sich 
im Westerwald und verfügt 
über einen großen 
Kundenstamm.

Anfragen unter: 
info@hochsitzgeis.de 
oder Tel. 06476/91500!

SUCHT NACHFOLGER!
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JETZT GEHT`S UMS GANZE –  
JAGD SICHERN, NATUR BEWAHREN!

(Red.) Unter diesem Motto riefen der 
Deutsche Jagdverband und der Lan-
desjagdverband Niedersachsen zur 
Unterstützung einer Demonstrati-
on im Kampf gegen einen wirklich-
keitsfremden Jagdgesetzentwurf der 
niedersächsischen Koalition aus SPD 
und GRÜNE auf. Das Ergebnis: 20.000 
Jägerinnen, Jäger und Akteure des 
ländlichen Raumes, darunter etwa 400 
Jagdhornbläser aus ganz Deutschland 
zeigten Solidarität, eilten mit Bussen 
in die niedersächsische Landeshaupt-
stadt und vereinigten sich zur wohl 
machtvollsten Jäger-Demo seit Beste-
hen des Deutschen Jagdverbandes. Ein 
kilometerlanger Demonstrationszug 
begab sich vom Schützenplatz in Han-
nover zum Sitz des Niedersächsischen 
Landtags, umschloss diesen nahezu 
und dokumentierte, dass die Farben 
Orange das wahre Grün ist.

DJV-Präsident und zugleich Präsident 
des niedersächsischen Landesjagdver-
bandes Dammann-Tamke zeigte sich 
selbst ob dieser Solidarität überwältigt 
und würdigte die hier dokumentierte 
Einigkeit der deutschen Jägerschaft 
als Signal, welches weit über die nie-
dersächsischen Grenzen hinaus wahr-
genommen werde. In seiner Rede vor 
dem Landtag umriss er nochmals den 
völliges Unverständnis hervorrufenden 
Werdegang eines nur wenige Monate 
nach Inkrafttreten eines novellierten 
Jagdgesetzes neuen Jagdgesetzent-
wurfes von tiefgrüner Coleur. Darin 
enthalten ideologiegeprägte und weder 
tierschutzkonforme noch fachlich be-

gründbare Verbote und Einschränkun-
gen eines bisher auf der Höhe der Zeit 
befindlichen Jagdgesetzes. 

GHV-Präsident Karl Walch äußert sich 
zu den geplanten Eingriffen in das Hun-
deprüfungswesen. "Baujagd ist nichts 
anderes als Stöberjagd unter der Erde" 
so Walch. Der Fuchsdummy Everfox 
wäre keine Alternative und hat sich im 
als Vorbild herangezogenen Dänemark 
nicht bewährt. Walch wird deutlich: 
"Man kann über alles reden, aber nicht 
über Ideologie". Dort wo die lebende 
Ente abgeschafft wurde, fahren die 
Hundeführer mit ihren jungen Hun-
den in andere Bundesländer, um dort 
die praxisnahe Ausbildung zu machen.

Der Demonstrationszug zum Landtag - mehrere Kilometer

Thüringer in der Masse der Teilnehmer

Der Landtag dicht umlagert

Klare Botschaften
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Der jagdpolitische Sprecher der SPD, 
Christoph Willeke sagt zu, dass es keine 
Verbote für die Ausbildung am leben-
den Tier geben wird. Fakt sei, dass so-
wohl Saugatter als auch Schliefenanla-
gen und die lebende Ente (Müller-Ente) 
bleiben, der Nutria bleibt im Jagdgesetz, 
verwilderte Hauskatzen dürfen weiter-
hin entnommen werden.
Grünen-Ministerin Staudte`s Ausfüh-
rungen zu der aus ihrer Sicht notwendi-
gen Weiterentwicklung der Jagd wur-
den von Buh-Rufen und Pfiffen beglei-

tet. Ihr Vorwurf gegenüber dem LJN- 
und DJV-Präsident Dammann-Tamke, 
vorteilweise Fake-News zu verbreiten, 
rief einen lautstarken Widerspruch 
aller 20.000 Demo-Teilnehmer hervor. 
Ihre Mahnung, dass die Jägerschaft im 
Auge behalten müsse, die Akzeptanz 
in der Bevölkerung nicht zu verlieren 
und sich schon allein deshalb einem 
offenen Dialog stellen müsse, sorgte 
für mehr als Verwunderung, war sie es 
doch, die glaubte, auf Fach- und Sach-
kompetenz der betroffene Jägerschaft 
bei Erarbeitung ihres Gesetzentwurfes 
verzichten zu können. 
Der Generalsekretär des Deutschen 
Bauernverbandes, Bernhard Krüsken, 
benannte den Wolf als ungelöstes Pro-
blem. Canis lupus muss, wenn man 
schon das Jagdrecht anfasse, auch in 
dieses aufgenommen werden. Was er 
nicht akzeptieren könne, sei einen sek-
tenhafte Auslegung von Tierrechtlern.
Zu weiteren Inhalten des umstrittenen 
und nur wenige Tage vor Demo-Beginn 
in wesentlichen Punkten entschärften 
Entwurfes wurde nunmehr beiderseiti-
ge Gesprächsbereitschaft signalisiert.
Am Schluss der sehr gut organisierten 
und mit hoher Disziplin aller Teilneh-
mer durchgeführten Demonstration 
und Kundgebung vor dem Niedersäch-

sischen Landtag resümierte der DJV-
Präsident: „Klar ist, nach dem heutigen 
Tag ist die Erwartungshaltung unserer 
über 60.000 Mitglieder groß: Wir ver-
trauen auf ein Gesetz, das die fachlichen 
Argumente der Jägerschaft berücksich-
tigt und gänzlich auf ideologisch mo-
tivierte Einschränkungen und Verbote 
verzichtet." 
Auch aus Thüringen reisten (…leider 
nur …) 2 Busse mit Mitgliedern aus Jä-
gerschaften der Regionen Nord und Ost 
nach Hannover. Für alle Mitfahrer war 
die Teilnahme an dieser bisher größ-
ten Demonstration einer solidarischen 
und, wenn es ums Ganze geht, einigen 
Jägerschaft nicht nur Ehrensache, son-
dern hinterließ bei allen auch einen 
bleibenden und tiefen Eindruck. Diese 
machtvolle Demonstration, vor der eine 
Gegendemonstration von etwa 250 
Jagdgegnern ein klägliches Bild bot, 
mag Ansporn und Motivation zugleich 
sein, die organisierte Jägerschaft wei-
ter zu stärken. Wie notwendig dies ist, 
kann wohl jeder der Demo-Teilnehmer 
bestätigen! Es geht ums Ganze!

Jetzt gehts ums Ganze -  Foto Herrmann

Bekenntnisse

stolze Thüringer Teilnehmer

Forst live 
EDEKA Arena 

Stand 125

06349-99430
www.fehrenbach-maschinen.de

Einebnungsgeräte zur Beseitigung 
von Wildschweinschäden
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Ausschreibung

12. Landeshegeschau
zur 24. Messe „Reiten –Jagen – Fischen“

Die 12. Landeshegeschau Thüringen 
findet in diesem Jahr traditionsgemäß 
im Rahmen der Messe „Reiten-Jagen-
Fischen“ vom 28. bis 30. März 2025 
in der Messehalle 2 der Messe Erfurt 
GmbH statt.
Wir bitten alle Erleger von medaillen-
verdächtigen Trophäen der Schalen-
wildarten Rot-, Dam-, Muffel-, Reh- und 
Schwarzwild, diese in Erfurt anzulie-
fern und von der Trophäenbewertungs-
kommission des LJV Thüringen e. V.  
nach international geltenden CIC-Kri-
terien bewerten zu lassen.

Die Trophäenanlieferung erfolgt am 
26.03.2025 von 08:00 bis 10:00 Uhr im 
Bereich des Messefoyers (alter Haupt-
eingang). Zur Trophäenanlieferung 
nutzen Sie bitte die Einfahrt Parkplatz 
Ost.  Bitte beachten Sie die neue automa-
tische Kennzeichenerkennung auf dem 
Parkplatz Ost. Bei Aufenthaltsdauer 
unter 30 min fallen keine Parkgebühren 
an, andernfalls muss bei Ausfahrt von 
der Schranke aus die Messe kontaktiert 
werden.
Wir bitten die Erleger von Spitzen-
trophäen aus den Jagdjahren 2022 
bis 2024, diese ordentlich beschriftet 

und möglichst im Sammeltransport, 
aber ohne Unterkiefer (soweit nicht im 
Trophäenbrett integriert) anzuliefern.  
Aufgrund der zu erwartenden  Anzahl 
medaillenverdächtiger Trophäen bit-
ten wir um eine Vorab-Info an unsere 
Landesgeschäftsstelle über eine beab-
sichtigte Anlieferung zur Bewertung 
per E-Mail unter Angabe der Wild-
art, Anzahl der anzuliefernden Tro-
phäen und Name der/des Erleger/s an  
info@ljv-thueringen.de 
In den folgenden Tabellen sehen Sie 
nochmals zur Erinnerung die Ergebnis-
se der letzten vier Hegeschauen:

Gold Silber Bronze ohne Summe

Rotwild 3 6 20 - 29

Damwild 3 2 1 1 7

Muffelwild 17 15 10 - 42

Schwarzwild - 3 12 16 31

Rehwild 9 13 27 5 54

Summe 32 39 50 22 163

Gold Silber Bronze ohne Summe

Rotwild 0 9 17 1 27

Damwild 5 7 2 0 14

Muffelwild 20 17 7 0 44

Schwarzwild 0 3 7 6 16

Rehwild 5 20 20 6 51

Summe 30 56 53 13 152

Gold Silber Bronze ohne Summe

Rotwild 0 11 6 0 17

Damwild 3 2 2 0 7

Muffelwild 12 6 8 0 26

Schwarzwild 1 2 11 1 15

Rehwild 7 14 15 2 38

Summe 23 45 42 3 103

Gold Silber Bronze ohne Summe

Rotwild 0 5 5 0 10

Damwild 8 2 2 0 12

Muffelwild 8 7 7 1 23

Schwarzwild 4 4 7 7 22

Rehwild 19 31 31 12 93

Summe 39 49 52 20 160

Landeshegeschau 2014 Landeshegeschau 2016

Landeshegeschau 2018 Landeshegeschau 2023

Geschäftsstelle
LJV Thüringen e. V.
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Ausschreibung

19. Hirschrufer-Wettbewerb
Der Landesjagdverband Thüringen e. V. lädt hiermit zum 
19. Offenen Hirschrufer-Wettbewerb am 30. März 2025 um 
11:00 Uhr im Rahmen der 24. Messe „Reiten-Jagen-Fischen“ 
nach Erfurt in die Messehalle 2 der Messe Erfurt GmbH ein. 
Zugelassen werden maximal 15 Hirschrufer.

Die Aufstellung der Teilnehmer erfolgt entsprechend des 
Eingangs der schriftlichen Anmeldungen. Detaillierte In-
formationen gehen den Teilnehmern nach Eingang der 
Anmeldung zu. Folgende Rufe sind darzubringen:

1.	 Der rufende Hirsch zu Beginn der Brunft (ob jung oder 
alt)

2.	 Zwei Brunfthirsche im Kampf  (Hochbrunft)
3.	 Der Hirsch am Ende der Brunft 

Bei Punktgleichheit entscheidet die Bewertung des Rufes, der 
zu Beginn der Veranstaltung von der Fachjury als verbindli-
cher „Wahlruf“ festgelegt wird. Wertvolle Preise warten auf 
die Teilnehmer des Wettkampfes. 
Die schriftlichen Anmeldungen sind bis zum 15. März 2025 
zu senden an

Landesjagdverband Thüringen e. V.
Landesgeschäftsstelle
Frans-Hals-Str. 6 c
99099 Erfurt
Fax: 0361 - 3454088 
E-Mail: info@ljv-thueringen.de

Reviereinrichtungen
Reviereinrichtungen gibt es in vielen For-
men, Höhen, Materialien und Ausführun-
gen, von dem eher schlicht gehaltenen 
Erdsitz bis hin zur hohen Schlafkanzel 
und in allen nur denkbaren Zwischen-
formen. Je nach Einsatzgebiet sollten sie 
an ihre Aufgabe angepasst sein, so sind 
Drückjagdböcke mittelhoch und häufig 
ohne Dach, damit keine Pfosten das Mit-
schwingen mit der Waffe stören, während 
Ansitzkanzeln in der Regel mit Sitzbrett, 
Gewehrauflage, Dach und verschließbaren 
Fenstern ausgerüstet sind und durch ihre 
Höhe meist einen sicheren Schuss ohne 
Hintergrundgefährdung garantieren.
Wurden Kanzeln, Leitern, Böcke oder 
Hochsitze früher traditionell aus den Höl-
zern gefertigt, die im Revier verfügbar 
waren, und aus den Holzarten, die starken 
Schutz vor Verwitterung versprachen, hat 
sich in letzter Zeit gerade bei Ansitzen und 
Ansitzleitern auch Metall als Material  
etabliert. Dies ist in etwa so witterungs-
beständig wie Holz, es ist aber deutlich 
leichter als dieses. Eine Metallleiter kann 
ohne große Probleme von einer Person 
auf- bzw. abgebaut und umgestellt wer-
den. Dies ist unter anderem wichtig, wenn 
Wild, und hier ist es meist zu bestimmten 
Jahreszeiten das Schwarzwild, an ver-
schiedenen Stellen zu Schaden geht und 
der Jäger schnell und flexibel reagieren 
muss. Ansitze können auch auf Anhän-
gern montiert werden und so besonders 

schnell von A nach B transportiert und 
umgestellt werden. Neben Hochsitzen 
sind auch Erdsitze wichtige Revierein-
richtungen. Besonders bei der Lockjagd 
auf den roten Bock oder unser heimisches 
Raubwild sind sie oft eine gute Wahl. Wer 
seine Ansitzeinrichtungen nicht selber 
bauen mag, der kann im Fachhandel zum 
Beispiel bei den Firmen „Hochform“ aus 
Schmallenberg-Kirchrarbach direkt oder 
online vorbeischauen und sich von der 
Qualität der Produkte überzeugen. Die 
Firma „HOCHSITZ Geis“ aus Mengerskir-
chen fertigt alle Kanzeln, Unterbauten 
und Ansitzleitern ausschließlich aus Lär-
chenholz, d.h. die Produkte sind extrem 
witterungsbeständig und wartungsarm. 
Die weitmöglich vorgefertigten Teile der 
Ansitzeinrichtungen sind leicht zu mon-
tieren. Bei diesen Anbietern ist auch 100% 
gewährleistet, dass alle sicherheitsrele-
vanten Aspekte eingehalten wurden.
Insgesamt hängt die Wahl der richtigen 
Reviereinrichtung von verschiedenen 
Faktoren ab wie der Beschaffenheit des 
Jagdgebiets, der bejagten Wildart und den 
persönlichen Vorlieben des Jägers. Unab-
hängig von der gewählten Konstruktion 
oder dem Material ist es wichtig, dass die 
Reviereinrichtungen regelmäßig gewar-
tet werden, um sowohl die Sicherheit als 
auch die Effektivität während der Jagd 
zu gewährleisten. So tragen Ansitzein-
richtungen entscheidend dazu bei, dass 

die Jagd nicht nur erfolgreich, sondern 
auch sicher durchgeführt werden kann.

Magnus Pelz

ANZEIGE
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September/Oktober 2025 - Zertifikatslehrgang  
„Lehrkraft an jagdlichen Ausbildungsstätten“ - IHK  

 

Theoretische Kenntnisse werden direkt in die Praxis umgesetzt. Ziel ist es ein umfangreiches Wissen mit einem hohen Maß an praktischen 
Erfahrungen zu verknüpfen.  Bilder oben: Das Team Bildung des Landesjagdverbandes Thüringen e.V. in der theoretischen und 
praktischen Weiterbildung. 

QQuuaalliiffiizziieerruunnggeenn  ffüürr  LLeehhrrkkrrääffttee  aann  
jjaaggddlliicchheenn  AAuussbbiilldduunnggssssttäätttteenn  22002255   
  
 
Die Qualifizierung „Lehrkraft an jagdlichen 
Ausbildungsstätten“ (IHK) erfreut sich seit 
Jahren steigender Beliebtheit. Der 
Landesjagdverband Thüringen e. V. blickt auf 
erfolgreiche Qualifizierungsmaßnahmen der 
vergangenen Jahre zurück. 
 
Nicht nur Thüringer Ausbildungsstätten 
qualifizierten sich in den vergangenen Jahren. 
Inzwischen finden auch Jagdschulen, 
Ausbildungsstätten, Schießzentren, 
Waffenhändler und Vertreter von 
Jagdverbänden aus dem gesamten 
Bundesgebiet sowie aus dem angrenzenden 
Österreich den Weg nach Thüringen, um das 
begehrte Zertifikat ihr Eigen zu nennen. 
 
Neben den theoretischen Voraussetzungen für 
eine strukturierte Kinder- und Jugendarbeit 
werden Grundlagen für einen konzeptionellen 
Wissenstransfer an Jagdschüler sowie 
praktische und methodische Grundkenntnisse 
vermittelt, um eine qualitativ hochwertige 
Schießausbildung zu gewährleisten. 

 
 
Der Landesjagdverband Thüringen und das 
Team Bildung freuen sich auf eure Teilnahme. 
Die vollständige Ausschreibung findet ihr auf 
der Website des LJV Thüringen e. V. 
Schriftliche Anmeldungen sind zu richten an 
den Landesjagdverband Thüringen e. V., 
Frans-Hals-Straße 6c, D-99099 Erfurt, oder per 
E-Mail an info@ljv-thueringen.de. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
erhaltet ihr über das Team Bildung unter 
info@frank-hauffe.de oder telefonisch unter 
0151-40193000. 

 



Erstmals seit 37 Jahren kam es am 
09.01.2025 in Deutschland bei einer 
in Brandenburg extensiv gehaltenen 
Herde Wasserbüffel zum Ausbruch 
der Maul- und Klauenseuche. Die Ur-
sache für die Infektion ist noch un-
klar. Die betroffenen Herde und ein 
in der sofort festgelegten Sperrzone 
befindlicher Schweinebestand von 200 
Tieren wurden binnen weniger Tage 
gekeult. Es wurden Transportverbo-
te für landwirtschaftliche Nutztiere 
ausgesprochen und auch der Export 
von Fleisch und Nutztieren wurde 
durch Einfuhrverbote aus Importlän-
dern sofort entweder sehr stark ein-
geschränkt bzw. gänzlich untersagt. 
Somit ist auch der Freistaat Thüringen, 
obwohl selbst MKS-frei, indirekt von 
der MKS betroffen und erleidet mas-
sive wirtschaftliche Schäden. 
Innerhalb der eingerichteten Schutz-
zonen und der Überwachungszone 

sind alle Beprobungen im Haustier-
bestand abgeschlossen (Anmerkung: 
vor Aufhebung der Maßnahmen gibt 
es weitere Untersuchungen..) . Auch 
Blutproben von Schwarzwild, die im 
Zuge des ASP-Monitorings abgegeben 
wurden und auch über 120 Fallwild-
proben von Rehwild, Schwarzwild 
und anderem Schalenwild innerhalb 
der Sperr- und Überwachungszonen, 
wurden untersucht. Alle Proben sind 
erfreulicherweise MKS- negativ, d.h. 
ein Übertrag von den erkrankten Was-
serbüffeln auf Schalenwild innerhalb 
der 10 km um den Ausbruchsherd 
in Brandenburg herum ist nicht er-
folgt. Ebenfalls unterstreichen diese 
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Tierseuchen

Maul- und Klauenseuche
in Brandenburg

Ausschreibung

Weiterbildungslehrgang für Kampfrichter /  
Aufsichtspersonen

Der Landesjagdverband Thüringen e. V. schreibt hiermit eine 
Weiterbildung für Kampfrichter und Aufsichtspersonen im 
jagdlichen Schießen aus. 

Der Lehrgang, findet am 05.04.2025 von 13.00 Uhr bis ca.17.00 
Uhr auf dem Schießstand der Jägerschaft Pößneck in Neu-
stadt an der Orla statt.

Inhalt der Ausbildung:
-	 Die neue DJV Schießstandordnung und Schießvorschrift
-	 Richtlinien des Deutschen Schützenbunde e. V. für 

die Qualifizierung von Aufsichtspersonen (§ 10 Abs.6 
AWaffV)

Meldeschluss: 24.03.2025
Verbindliche Anmeldungen bitte schriftlich, auch per Fax 
oder E-Mail, an: 
Landesjagdverband Thüringen e. V.
Frans-Hals- Straße 6c
99099 Erfurt

Fax: 03613454088
E-Mail: info@ljv-thueringen.de
unter dem Stichwort „Kampfrichterweiterbildung“.

Die Lehrgangsgebühr beträgt 45,00 Euro und ist vor Lehr-
gangsbeginn zu entrichten.

Zahlungsempfänger: Förderverein Thüringer Jagdschützen 
e. V. 
Bankverbindung:	IBAN: DE18 8709 5824 5034 6581 04
		  BIC: GENODEF1PN1
Zahlungsgrund: WB 2025 Jägerschaft …………..

Keiner/Obmann jagdl. Schießen

Wir kümmern uns um 
Ihren Waffenbestand

 Ankauf aus Nachlässen 

  Verkauf von Waffen und 
Zubehör im Kundenauftrag

 Einlagerung und 
Aufbewahrung Ihrer Waffen

DER Waidmann Jagd- und Outdoor-Fachgeschäft 
Am Schwimmbad 6 · 36115 Wüstensachsen-Ehrenberg 
T: 0 66 83-917 660 · info@rhoen-waidmann.de
www. rhoen -wa idmann .de

Auch online

Großauswahl an Waffen, Zubehör, Schnäppchen, Raritäten! An-, Verkauf und Vermittlung! Bilder,- Öffnungszeiten und Anfahrtsweg (siehe Webseite)

info@waffen-frank.de - Steingasse 12 - 55116 Mainz - Tel. 06131-2116980

www.gebrauchtwaffen-spezialist.de
– seit über 40 Jahren führend – 
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Ergebnisse auch, dass ein Übertrag 
von Schalenwildpopulationen auf die 
Wasserbüffel nicht Ausgangspunkt 
war. Die Ursache des Eintrags in die 
Wasserbüffelherde ist nach wie vor 
unklar, jedoch wird allen möglichen 
Hinweisen, v.a. bezüglich möglichem 
menschlichem Einfluss, nachgegan-
gen. Gerüchte, dass die Wasserbüffel 
mittels MKS-haltigem Sperma aus Vi-
etnam besamt worden seien, konnten 
nicht bestätigt werden.
Eine Ausbreitung des Virus auf andere 
Bundesländer ist bisher nicht gegeben. 
Vor allem hat Niedersachsen insge-
samt 9.000 Blutproben aus Nutztierbe-
ständen, die im Zuge der Blauzungen-
krankheit genommen worden waren, 
nachträglich auf MKS untersuchen 
lassen. Alle Proben sind MKS- negativ. 
(Anmerkung; auch in Thüringen wur-
den alle Tiere, die seit 01.12.2024 aus 
Brandenburg nach Thüringen kamen, 
untersucht; es war alles negativ) 
Aufgrund des aktuellen MKS-Aus-
bruchsgeschehens haben die Bun-
desländer Brandenburg als derzeit 
betroffenes Land gebeten, die MKS-
Impfstoffbank zu aktivieren, um bei 
einer möglichen Ausbreitung des Virus 
auf weitere Gebiete in Deutschland 
vorbereitet zu sein. Die Bundesländer 
haben die Möglichkeiten für eine ei-
gene MKS-Impfstoffbank für Deutsch-
land bereits vor Jahren etabliert. Das 
Brandenburger Landwirtschaftsmi-
nisterium betonte dabei, dass diese 
Entscheidung zur Aktivierung der 
MKS-Impfstoffbank keine Entschei-
dung für den tatsächlichen Einsatz 

dieses Impfstoffes sei. Die Aktivierung 
der MKS-Impfstoffbank zum jetzigen 
Zeitpunkt diene der Stärkung der Re-
aktionsfähigkeit im Kampf gegen die 
Seuche, da von der Aktivierung bis 
zu einer möglichen Bereitstellung der 
Impfdosen mindestens 6 Tage benötigt 
werden. Die Bundesländer haben sich 
dafür ausgesprochen, dass die Kosten 
für die Aktivierung dieser Impfstoff-
bank nach dem Königsteiner Schlüssel 
auf die Länder aufgeteilt werden. 
Die Europäische Kommission ermög-
licht den Mitgliedstaaten unter Ein-
haltung bestimmter Auflagen den 
Einsatz dieser Impfstoffe als zusätz-
liche Seuchenbekämpfungsmaßnah-
me (Anmerkung: allerdings müssen 
alle geimpften Tiere geschlachtet / 
getötet werden, bevor Deutschland 
wieder „frei“ von MKS wird, deshalb 
wird das gut überlegt). Der Impfstoff 
wird für den Fall einer weiteren Aus-
breitung der Seuche oder für den Fall 
des Auftretens in anderen Regionen 
Deutschlands als mögliche Bekämp-
fungsmaßnahme vorrätig gehalten.
Die Maul- und Klauenseuche ist eine 
hochansteckende fieberhafte Vi-
ruserkrankung bei Klauentieren. Als 
empfänglich gelten u.a. Haus- und 
Wildschweine, Rinder, Schafe, Zie-
gen, Büffel, Wildwiederkäuer, Giraf-
fen, Kamele und Flusspferde sowie 
die nicht zu den Paarhufern zählen-
den Elefanten. Die typischen Wirte 
für MKS-Viren in Deutschland sind 
Hauswiederkäuer und -schweine, aber 
auch viele Zoo- und Wildtiere können 
an MKS erkranken. Für den Menschen 

als Verbraucher von pasteurisierter 
Milch, daraus hergestellten Milchpro-
dukten oder von Fleisch besteht keine 
Gefahr.  Während Deutschland und die 
EU bisher als frei von der MKS galten, 
tritt die Erkrankung in der Türkei, im 
Nahen Osten und in Afrika sowie in 
vielen Ländern Asiens und Südame-
rikas auf. Illegal eingeführte tierische 
Produkte aus diesen Ländern stellen 
laut FLI eine ständige Bedrohung für 
die europäische Landwirtschaft dar.

Die häufigste Übertragungsart der 
MKS ist der Kontakt zwischen er-
krankten und empfänglichen Tieren. 
An MKS erkrankte Tiere verbreiten 
das Virus in großen Mengen mit der 
Flüssigkeit aufgeplatzter Blasen, aber 
auch mit Speichel, Milch, Dung und 
der Atemluft. Es besteht zudem ein 
hohes Risiko für eine indirekte Anste-
ckung über kontaminiertes Futter, Ge-
genstände, Fahrzeuge oder Personen.
Alle Jagdausübungsberechtigten und 
Jäger sind aufgefordert, dass vor die-
sem Hintergrund unbedingt auf die 
Einhaltung der Hygieneregeln zu ach-
ten ist. Bei der Jagdausübung ist auf 
bedenkliche Merkmale zu achten. Bei 
Auffälligkeiten des lebenden Tieres 
oder des Aufbruchs ist sofort das zu-
ständige Veterinäramt zu informieren. 
Typische Krankheitsanzeichen sind 
hohes Fieber, Blasen am Maul und der 
Zunge, den Klauen und den Zitzen. 
Dies kann zu verminderter Futterauf-
nahme oder Lahmheitserscheinungen 
führen.

		  DJV Shop

Schnäppchenjagd im DJV-Shop

Hochwertige Ausrüstung und Jagdbekleidung zu reduzierten Preisen! 
Im März ist „Schnäppchenjagd“ im DJV-Shop! Im „Sale“ gibt es praktische Jagdausrüstung und 
funktionelle und ausgewählte Jagdbekleidung zu unwiderstehlichen Preisen! Der nächste 
Winter kommt bestimmt, ein Blick in den DJV-Shop lohnt jetzt ganz besonders! 

Alle Artikel können rund um die Uhr online bestellt werden unter www.djv-shop.de, sowie 
schriftlich oder telefonisch bei der DJV-Service GmbH, Friesdorfer Straße 194 a, 53175 Bonn, 

Telefon: 0228 / 387290-0, Fax: 0228 / 387290-25, E-Mail: info@djv-service.de. Die genannten 
Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer, hinzu kommen die Versandkosten. 
Lieferung nur solange Vorrat reicht.
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Falknersdank

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, den 
Jägern aus der Kreisjägerschaft Heili-
genstadt und Worbis, ebenso den Päch-
tern aus der Thüringer Ackerebene, mal 

ein öffentliches Dankeschön 
auszusprechen. 
Seit 40 Jahren betreibe ich die 
Beizjagd und bin sehr häufig 
auf Einladungen zur Jagd an-
gewiesen. Die Möglichkeiten auf 
Niederwild zu jagen sind leider 
rar geworden. 
Da die Beizjagd eine Bewegungs-
jagd ist, bringt sie auch Unruhe 
ins Revier, durch den Vorsteh-
hund und Treiber. Deshalb ist 
es notwendig, der zu bejagenden 
Fläche möglichst 2-3 Wochen 
Ruhe zu gönnen, um das Wild 
nicht dauerhaft zu vergrämen. 

Der Habicht muss aber in der Woche 3-4 
mal jagdlich geflogen werden, um fit zu 
bleiben und Erfahrungen zu sammeln. 
Für die Gastgeber und Zuschauer ist eine 

Beizjagd eine interessantes Schauspiel. 
Das Zusammenspiel von Falkner, Hund 
und Beizvogel sollte möglichst klap-
pen. Unser heimisches Wild zeigt bei 
der Beizjagd sein ganzes Können, um 
erfolgreich zu entkommen. Deshalb ist 
es für alle Teilnehmer eine große Freude, 
wenn sich Erfolg einstellt. 
Die Beizjagd ist ebenso wie das Jagd-
hornblasen, altes jagdliches Handwerk. 
Darum ist es für mich notwendig, Jagd-
pächter zu finden, die mir das ermög-
lichen. Durch die Jagdorganisationen 
kennt man sich und kann neue Kon-
takte knüpfen.

Aus diesem Grund an euch alle, noch-
mals ein herzliches Falknersheil

Peter Haseloff

WIR SUCHEN TALENTE UND MACHER

FRANKONIA Handels GmbH & Co. KG • Schießhausstraße 10 • 97228 Rottendorf • Tel.: +49 (0) 9302 / 20-337 • bewerbung@frankonia.de

AUF JOBJAGD?

scan mich

im Flagship-Store Rottendorf 

www.fuchsfalle.de
0151-27565610

In 3 Sek auf jedem ZF montierbar
Kein Einschießen
Kein Kontrollschuss
100% präzise
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Herold, Friedrich 
Eisernes Kreuz 
oder Heldentod

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 272
ISBN 978-3-7888-2069-5
Best.Nr.: NN2069
€ 29,95

Gegen Krieg, Gier und Gewalt
Friedrich Herold prangert in diesem Sozial-
drama Krieg, Herzlosigkeit und Gier an. Heinz 
wächst in harter Bauernarbeit auf, bis der 
Krieg ihn aus der Heimat reißt. Als Soldat sieht 
er die grausame Fratze des Krieges – und 
macht einen sensationellen Fund. Jahre später 
enthüllt ein mysteriöser Kriegsversehrter das 
Geheimnis einer verborgenen Schachtel.

Wetzel, Lutz G.
Wetzels 
Landleben

Neumann-Neudamm
Softcover 
Seiten: 320
ISBN 978-3-7888-2012-1
Best.Nr.: NN2012
€ 29,95

Ein humorvoller Blick auf das Waidwerk
Lutz G. Wetzel, bekannt für seinen satirischen 
Blick auf die deutsche Jägerseele, versammelt 
in diesem Band seine Kult-Geschichten aus 
der Jagdzeitung Wild und Hund. Seit über 20 
Jahren analysiert er mit Witz und Humor die 
Eigenheiten des Waidwerks, von Heimo und 
Hegeringleiter Mögebier bis zu Jägermeister 
Schnackhusen und der Fleischereifachverkäu-
ferin Sabrina. Die gesammelten Werke bieten 
einen humorvollen Einblick in das deutsche 
Jägerleben –  definitiv unterhaltsam.

Steinhardt, Julius 
Ehombo

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 240
ISBN 978-3-7888-0988-1
Best.Nr.: NN0988
€ 29,95

Jagd und Forschung in Afrika
Zwischen 1911 und 1916 unternahm der 
Autor unter extremen Strapazen Jagd- und 
Forschungsreisen im Ehombogebiet. Ohne 
moderne Technik jagte er vom Elefanten bis 
zur Duckerantilope und erlebte Afrika in sei-
ner ursprünglichsten Form. Seine Erzählun-
gen fesseln den Leser und lassen eine längst 
vergangene Epoche lebendig werden.

Hoensbroech, Lothar 
Abseits vom Lärm

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Format: 23,5 x 16,8 cm 
Seiten: 304
ISBN 978-3-7888-1362-8
Best.Nr.: NN1362
€ 29,95

Ein Jäger von unvergleichlicher Größe
Lothar Graf Hoensbroech, einer der bedeu-
tendsten Jagdschriftsteller. Fast 60 Jahre nach 
dem ehrenden Nachruf von Ulrich Scherping 
wird seine Bedeutung für die Jagdliteratur 
immer klarer. Besonders nach der Veröffent-
lichung seines letzten Buches Abseits vom 
Lärm im Jahr 1952 zeigt sich, wie großartig 
sein Wirken als Jäger, Heger und Schriftsteller 
war. Seine Werke sind auch heute noch eine 
unverzichtbare Quelle für Jäger und Natur-
freunde und sein Erbe bleibt unübertroffen.

Erker, Siegfried  
Jagdlust!

Neumann-Neudamm
Softcover 
Seiten: 192
ISBN 978-3-7888-1995-8
Best.Nr.: NN1995
€ 19,95

Laube, Johann  
Förster Dachs 
erzählt

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 176
ISBN 978-3-7888-0769-6
Best.Nr.: NN0769
€ 14,95

Die Jagd nach mehr
Siegfried Erker, preisgekrönter Autor und 
Jagdpraktiker, geht in diesem Buch neue 
Wege. Er beleuchtet nicht nur die Jagd auf 
Wild, sondern auch die Jagdlust nach Erfolg, 
Geld, Liebe und Anerkennung. Mit humor-
vollen Erzählungen und Karikaturen von Hu-
bert Weidinger zeigt Erker, wie wir täglich auf 
der Jagd sind.

Ein Original aus dem grünen Rock
Förster Dachs ist kein Erfindung – er ist das 
größte Original im grünen Rock, das zu sei-
ner Zeit in ganz Ost- und Westpreußen für 
Gesprächsstoff sorgte. Mit seiner rauen Art, 
einem mächtigen roten Bart und einem 
leicht zugekniffenen Auge ist er der Inbe-
griff von Mutterwitz, Handfestigkeit und 
Liebe zur Natur. Ein Mann voller Humor und 
Eigenheiten, doch mit einem Herz am rech-
ten Fleck – ein echter Prachtkerl, den man 
einfach lieben muss.

Weitere Empfehlungen

Hardcover 
Format: 13,2 x 21 cm 
Seiten: 248
ISBN 978-3-7888-2104-3
Best.Nr.: NN2104
€ 34,90

Bertram Graf von Quadt nimmt Sie 
in „Die Lange Fahrt“ mit auf eine 
faszinierende Reise durch einige 

der schönsten Jagdreviere Mitteleuro-
pas. Mit Leidenschaft und Präzision be-
schreibt er seine Erlebnisse bei der Blatt-
jagd, mithin der Kunst, den roten Bock 
mit dem Rehruf anzulocken. In den Hü-
geln Deutschlands, den dichten Wäldern 

Böhmens und den Bergen Österreichs er-
lebt der Leser hautnah die Magie der Na-
tur, die Spannung der Jagd und die tiefe 
Verbundenheit des Autors mit dem Wild. 
Dieses Buch ist eine Hommage an die 
Jagd, die Landschaften und die Freunde, 
die diese Reisen unvergesslich machen.

Lesevergnügen 
auf höchstem Niveau

NEU

Die Künstlerin und Autorin 
 Judith Hecker entführt uns auch 
in ihrem zweiten Buch in ihre 

Bergische Heimat, wo sie als Jagdauf-
seherin seit vielen Jahren ein Revier im 
typischen Naherholungs-Milieu großer 
Städte betreut. Das führt zwangsläufig 
zu seltsamen Begegnungen! So nimmt 
sie nicht nur das Wild, sondern mit viel 
Humor auch sich selbst und die lieben 
Mitmenschen aufs Korn.
Hecker schreibt aus dem Bauch heraus, 
tief empfunden und mit viel Herz. Ob 
nachts auf eisigem Ansitz, auf der Pirsch 
mit ihrem schlappohrigen Begleiter oder 

auf allen Vieren durch Dornen und Unter-
holz robbend, die packenden Schilderun-
gen ihrer wilden Erlebnisse lassen uns 
live dabei sein! Mit ihrer Ehrfurcht vor 
der Kreatur, dem Leben und dem Sterben 
wird das Beute-Machen zu einer ganzheit-
lichen und erfüllenden Erfahrung.

SINNLICH, KRITISCH 
& SPANNEND
Ein weibliches Bekenntnis zur Jagd

Softcover 
Format: 13,2 x 21 cm 
Seiten: 256
ISBN 978-3-7888-2101-2
Best.Nr.: NN2101
€ 21,80

NEU

Götzfried, Roderich
Unterwegs in Sachen 
Jagd

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 192
ISBN-13. 978-3788803124
Best.Nr.: NN1714
€ 19,95

Wildtiere in Bedrängnis?
Die zunehmende Bebauung und Landnut-
zung verändern die Natur und verdrängen 
Wildtiere. Dieses Buch nimmt die Leser mit 
auf eine spannende Spurensuche und be-
leuchtet die Folgen für Wild und Jagd. Der 
Autor schildert eindrucksvoll, wie sich Le-
bensräume verändern und welche Heraus-
forderungen sich daraus ergeben.

Esterl, Konrad  
Frisch auf die Jagd 
hinaus

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 192
ISBN 978-3-7888-1030-6
Best.Nr.: NN1030
€ 19,95

Jagdleidenschaft in Wort und Klang!
„Jagdleidenschaft in Wort und Klang“ ver-
eint packende Jagderlebnisse mit der 
Schönheit der Natur und der Tradition der 
Jagd. Der Autor, ein leidenschaftlicher Waid-
mann, erzählt mit Respekt und Hingabe – 
ein einzigartiges Werk, das die Faszination 
von Jagd und Musik in lebendigen, authen-
tischen Geschichten zum Leben erweckt.

Rilinger, Lothar C. 
Jägerspuren

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Format: 17,0 x 24,0 cm 
Seiten: 152
ISBN 978-3-7888-2090-9
Best.Nr.: NN2090
€ 34,95

Die Jagd als Erlebnis
Lothar C. Rilinger stellt das Erlebnis der Jagd 
in den Mittelpunkt – nicht das Erlegen von 
Wild, sondern die Begegnung mit der Natur 
und das Ergründen des Geheimnisses der 
Schöpfung. Seit über 40 Jahren pirscht er auf 
Rotwild und Gams und teilt in seinem vierten 
Band spannende Erlebnisse aus dem Gebirge 
und flachen Land. Dabei gewährt er auch tief-
gehende Einblicke in seine Gedanken über 
Politik, Geschichte und Natur, die während 
seiner Jagden und auf Hochsitzen entstehen.

Prittwitz, Heiko 
Tage und Nächte im 
Revier

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 304
ISBN 978-3-7888-1415-1
Best.Nr.: NN1415
€ 19,95

Doll, Manfred 
Auf Keiler, Gams, auf 
Bock und Hirsch

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 240
ISBN 978-3-7888-2047-3
Best.Nr.: NN2047
€ 19,95

Jagdgeschichten mit Humor und Stil
Heiko von Prittwitz erzählt in seinen jagdli-
chen Erlebnissen Anekdoten und Abenteuer, 
die nur das wahre Leben und die Jagd bieten 
können. Mit elegantem Stil und norddeut-
schem Humor gewürzt, entführt er die Leser 
in eine Welt voller faszinierender Erlebnisse. 
Dieses Buch ist eine Empfehlung für all jene, 
die kurze, fesselnde Erzählungen schätzen.

Jagdabenteuer in Europas Wildbahnen
Spannend, humorvoll und mitreißend 
nimmt der Autor die Leser mit ins schroffe 
Gamsgebirge, zu Karpatenkeilern und auf 
die Rehbockjagd. Packend schildert er, wie 
sein Traum wahr wird: die Jagd auf kapitale 
Brunfthirsche am Balaton. Auch Land und 
Leute kommen nicht zu kurz, denn seine Er-
lebnisse sind ebenso informativ wie unter-
haltsam. Mit schwäbischem Witz und leben-
digen Dialogen bietet dieses Buch beste 
Unterhaltung.

Weitere Empfehlungen

Harling, Gert G. v.  
Harlings Jagd 
(B)revier

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 144
ISBN 978-3-7888-1915-6
Best.Nr.: NN1915
€ 19,95

Kritische Gedanken und Kuriose Einblicke
Gert G. v. Harling veröffentlicht in diesem Werk 
eine Sammlung von Kommentaren, Kurzge-
schichten, Kolumnen und Überlegungen zur 
Jagd. Viele seiner Texte, die teils schon lange 
geschrieben wurden, sind nach wie vor aktu-
ell und regen zum Nachdenken an. Der Autor 
klagt nicht an oder erhebt den Zeigefinger 
– vielmehr wirft er einen kritischen Blick auf 
Entwicklungen und Themen, die es verdienen, 
hinterfragt zu werden. Ein Werk, das Belletris-
tik und Sachbuch vereint.

Klassiker

KlassikerHumor

Lesetipp
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Gegen Krieg, Gier und Gewalt
Friedrich Herold prangert in diesem Sozial-
drama Krieg, Herzlosigkeit und Gier an. Heinz 
wächst in harter Bauernarbeit auf, bis der 
Krieg ihn aus der Heimat reißt. Als Soldat sieht 
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zur Duckerantilope und erlebte Afrika in sei-
ner ursprünglichsten Form. Seine Erzählun-
gen fesseln den Leser und lassen eine längst 
vergangene Epoche lebendig werden.

Hoensbroech, Lothar 
Abseits vom Lärm

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Format: 23,5 x 16,8 cm 
Seiten: 304
ISBN 978-3-7888-1362-8
Best.Nr.: NN1362
€ 29,95

Ein Jäger von unvergleichlicher Größe
Lothar Graf Hoensbroech, einer der bedeu-
tendsten Jagdschriftsteller. Fast 60 Jahre nach 
dem ehrenden Nachruf von Ulrich Scherping 
wird seine Bedeutung für die Jagdliteratur 
immer klarer. Besonders nach der Veröffent-
lichung seines letzten Buches Abseits vom 
Lärm im Jahr 1952 zeigt sich, wie großartig 
sein Wirken als Jäger, Heger und Schriftsteller 
war. Seine Werke sind auch heute noch eine 
unverzichtbare Quelle für Jäger und Natur-
freunde und sein Erbe bleibt unübertroffen.

Erker, Siegfried  
Jagdlust!

Neumann-Neudamm
Softcover 
Seiten: 192
ISBN 978-3-7888-1995-8
Best.Nr.: NN1995
€ 19,95

Laube, Johann  
Förster Dachs 
erzählt

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 176
ISBN 978-3-7888-0769-6
Best.Nr.: NN0769
€ 14,95

Die Jagd nach mehr
Siegfried Erker, preisgekrönter Autor und 
Jagdpraktiker, geht in diesem Buch neue 
Wege. Er beleuchtet nicht nur die Jagd auf 
Wild, sondern auch die Jagdlust nach Erfolg, 
Geld, Liebe und Anerkennung. Mit humor-
vollen Erzählungen und Karikaturen von Hu-
bert Weidinger zeigt Erker, wie wir täglich auf 
der Jagd sind.

Ein Original aus dem grünen Rock
Förster Dachs ist kein Erfindung – er ist das 
größte Original im grünen Rock, das zu sei-
ner Zeit in ganz Ost- und Westpreußen für 
Gesprächsstoff sorgte. Mit seiner rauen Art, 
einem mächtigen roten Bart und einem 
leicht zugekniffenen Auge ist er der Inbe-
griff von Mutterwitz, Handfestigkeit und 
Liebe zur Natur. Ein Mann voller Humor und 
Eigenheiten, doch mit einem Herz am rech-
ten Fleck – ein echter Prachtkerl, den man 
einfach lieben muss.

Weitere Empfehlungen

Hardcover 
Format: 13,2 x 21 cm 
Seiten: 248
ISBN 978-3-7888-2104-3
Best.Nr.: NN2104
€ 34,90

Bertram Graf von Quadt nimmt Sie 
in „Die Lange Fahrt“ mit auf eine 
faszinierende Reise durch einige 

der schönsten Jagdreviere Mitteleuro-
pas. Mit Leidenschaft und Präzision be-
schreibt er seine Erlebnisse bei der Blatt-
jagd, mithin der Kunst, den roten Bock 
mit dem Rehruf anzulocken. In den Hü-
geln Deutschlands, den dichten Wäldern 

Böhmens und den Bergen Österreichs er-
lebt der Leser hautnah die Magie der Na-
tur, die Spannung der Jagd und die tiefe 
Verbundenheit des Autors mit dem Wild. 
Dieses Buch ist eine Hommage an die 
Jagd, die Landschaften und die Freunde, 
die diese Reisen unvergesslich machen.

Lesevergnügen 
auf höchstem Niveau

NEU

Die Künstlerin und Autorin 
 Judith Hecker entführt uns auch 
in ihrem zweiten Buch in ihre 

Bergische Heimat, wo sie als Jagdauf-
seherin seit vielen Jahren ein Revier im 
typischen Naherholungs-Milieu großer 
Städte betreut. Das führt zwangsläufig 
zu seltsamen Begegnungen! So nimmt 
sie nicht nur das Wild, sondern mit viel 
Humor auch sich selbst und die lieben 
Mitmenschen aufs Korn.
Hecker schreibt aus dem Bauch heraus, 
tief empfunden und mit viel Herz. Ob 
nachts auf eisigem Ansitz, auf der Pirsch 
mit ihrem schlappohrigen Begleiter oder 

auf allen Vieren durch Dornen und Unter-
holz robbend, die packenden Schilderun-
gen ihrer wilden Erlebnisse lassen uns 
live dabei sein! Mit ihrer Ehrfurcht vor 
der Kreatur, dem Leben und dem Sterben 
wird das Beute-Machen zu einer ganzheit-
lichen und erfüllenden Erfahrung.

SINNLICH, KRITISCH 
& SPANNEND
Ein weibliches Bekenntnis zur Jagd

Softcover 
Format: 13,2 x 21 cm 
Seiten: 256
ISBN 978-3-7888-2101-2
Best.Nr.: NN2101
€ 21,80

NEU

Götzfried, Roderich
Unterwegs in Sachen 
Jagd

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 192
ISBN-13. 978-3788803124
Best.Nr.: NN1714
€ 19,95

Wildtiere in Bedrängnis?
Die zunehmende Bebauung und Landnut-
zung verändern die Natur und verdrängen 
Wildtiere. Dieses Buch nimmt die Leser mit 
auf eine spannende Spurensuche und be-
leuchtet die Folgen für Wild und Jagd. Der 
Autor schildert eindrucksvoll, wie sich Le-
bensräume verändern und welche Heraus-
forderungen sich daraus ergeben.

Esterl, Konrad  
Frisch auf die Jagd 
hinaus

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 192
ISBN 978-3-7888-1030-6
Best.Nr.: NN1030
€ 19,95

Jagdleidenschaft in Wort und Klang!
„Jagdleidenschaft in Wort und Klang“ ver-
eint packende Jagderlebnisse mit der 
Schönheit der Natur und der Tradition der 
Jagd. Der Autor, ein leidenschaftlicher Waid-
mann, erzählt mit Respekt und Hingabe – 
ein einzigartiges Werk, das die Faszination 
von Jagd und Musik in lebendigen, authen-
tischen Geschichten zum Leben erweckt.

Rilinger, Lothar C. 
Jägerspuren

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Format: 17,0 x 24,0 cm 
Seiten: 152
ISBN 978-3-7888-2090-9
Best.Nr.: NN2090
€ 34,95

Die Jagd als Erlebnis
Lothar C. Rilinger stellt das Erlebnis der Jagd 
in den Mittelpunkt – nicht das Erlegen von 
Wild, sondern die Begegnung mit der Natur 
und das Ergründen des Geheimnisses der 
Schöpfung. Seit über 40 Jahren pirscht er auf 
Rotwild und Gams und teilt in seinem vierten 
Band spannende Erlebnisse aus dem Gebirge 
und flachen Land. Dabei gewährt er auch tief-
gehende Einblicke in seine Gedanken über 
Politik, Geschichte und Natur, die während 
seiner Jagden und auf Hochsitzen entstehen.

Prittwitz, Heiko 
Tage und Nächte im 
Revier

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 304
ISBN 978-3-7888-1415-1
Best.Nr.: NN1415
€ 19,95

Doll, Manfred 
Auf Keiler, Gams, auf 
Bock und Hirsch

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 240
ISBN 978-3-7888-2047-3
Best.Nr.: NN2047
€ 19,95

Jagdgeschichten mit Humor und Stil
Heiko von Prittwitz erzählt in seinen jagdli-
chen Erlebnissen Anekdoten und Abenteuer, 
die nur das wahre Leben und die Jagd bieten 
können. Mit elegantem Stil und norddeut-
schem Humor gewürzt, entführt er die Leser 
in eine Welt voller faszinierender Erlebnisse. 
Dieses Buch ist eine Empfehlung für all jene, 
die kurze, fesselnde Erzählungen schätzen.

Jagdabenteuer in Europas Wildbahnen
Spannend, humorvoll und mitreißend 
nimmt der Autor die Leser mit ins schroffe 
Gamsgebirge, zu Karpatenkeilern und auf 
die Rehbockjagd. Packend schildert er, wie 
sein Traum wahr wird: die Jagd auf kapitale 
Brunfthirsche am Balaton. Auch Land und 
Leute kommen nicht zu kurz, denn seine Er-
lebnisse sind ebenso informativ wie unter-
haltsam. Mit schwäbischem Witz und leben-
digen Dialogen bietet dieses Buch beste 
Unterhaltung.

Weitere Empfehlungen

Harling, Gert G. v.  
Harlings Jagd 
(B)revier

Neumann-Neudamm
Hardcover 
Seiten: 144
ISBN 978-3-7888-1915-6
Best.Nr.: NN1915
€ 19,95

Kritische Gedanken und Kuriose Einblicke
Gert G. v. Harling veröffentlicht in diesem Werk 
eine Sammlung von Kommentaren, Kurzge-
schichten, Kolumnen und Überlegungen zur 
Jagd. Viele seiner Texte, die teils schon lange 
geschrieben wurden, sind nach wie vor aktu-
ell und regen zum Nachdenken an. Der Autor 
klagt nicht an oder erhebt den Zeigefinger 
– vielmehr wirft er einen kritischen Blick auf 
Entwicklungen und Themen, die es verdienen, 
hinterfragt zu werden. Ein Werk, das Belletris-
tik und Sachbuch vereint.

Klassiker

KlassikerHumor

Lesetipp
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JAGDGEBRAUCHSHUNDEVEREIN EICHSFELD E. V.

Prüfungstermine 2025
06.04.	 VJP 	 um Erfurt (begrenzt auf 8 Hunde)
Beginn: 		  8.00 Uhr
Treffpunkt: 	 Raststätte Mühlengrill, 
		  Lange Str.57a, 99100 Dachwig                                             
Prüfungsleiter: 	 Stephan Hentrich
Nenngeld:	  Mitglieder 80,- € Nichtmitglieder 110,- €

13.07.	 VSwP / VFSP Wender Hütte (begrenzt auf 4 Hunde)
Beginn:		  8.00 Uhr
Treffpunkt:	 Grillplatz Zittertal, 37318 Arenshausen
Prüfungsleiter:	 Stephan Hentrich
Nenngeld:	 Mitglieder 110,- € Nichtmitglieder 140,- €
Schweiß und Schalen vom Schwarzwild, Tropfverfahren

21.09.	 HZP o. Sp. Saalfeld (begrenzt auf 10 Hunde)
Beginn:		  8.00 Uhr
Treffpunkt:	 Ortseingang Saalfeld, 99974 Saalfeld
Prüfungsleiter:	 Stephan Hentrich
Nenngeld: 	 Mitglieder 100,- € Nichtmitglieder 130,- €

11./12.10.	VGP/VPS	Friedrichslohra (begrenzt auf 8 Hunde)
Beginn:	     	 8.00 Uhr
Treffpunkt:	 Jagdhütte Friedrichslohra
Prüfungsleiter: 	 Stephan Hentrich
Nenngeld:	 Mitglieder 120,- € Nichtmitglieder 180,- €
Schwarzwildschweiß / Tropfverfahren
Fuchshindernis: Hürde 70-80 cm Höhe
Stöbergelände:  Dickungskomplexe im Wald

Btr. Prüfung für die Hundeführer der VGP/ VPS im Anschluss 
der Prüfung möglich. Gesonderte Nennung erforderlich. Nenn-
geld 30,-€.

25.10.	 VStP Typ A/B  Bad Frankenhausen 

	 (begrenzt auf 8 Hunde)
Beginn:		  8.00 Uhr
Treffpunkt:        	 wird nach Nennung Bekannt gegeben
Prüfungsleiter:  	 Stephan Hentrich
Nenngeld: 	 Mitglieder 100.-€  Nichtmitglieder 130.-€

Für alle Veranstaltungen gilt:

Meldung an: Stephan Hentrich, 
	 Silberhäuserstraße 20, 37351 Dingelstädt
	 Phone: 0157-72566890 / E-Mail: sh@jgv-eichsfeld.de
Nennschluß ist jeweils 30 Tage vor Prüfungstermin.
Meldung erfolgt mit Formblatt 1 (jeweils in der aktuellsten 
Ausführung!  Ablichtung Ahnentafel, Ablichtung bereits ab-
gelegter Prüfungen, Lautnachweis für VSwP / VFSP, Nachweis 
der Schussfestigkeit VStP. Das Nenngeld ist der Nennung 
beizulegen oder auf folgendes Konto zu überweisen:

Kto.-Inhaber: Jagdgebrauchshundeverein Eichsfeld

IBAN: DE15 8205 7070 0310 0033 00

BIC:   HELADEF1EIC

Achtung!  Nenngeld ist Reugeld! Meldungen ohne Nachweis 

der Nenngeldzahlung werden nicht angenommen!

Die Hunde müssen einen wirksamen Tollwutimpfschutz 
nachweisen.

Vom Hundeführer sind mitzubringen:
•	 original Ahnentafel, HN falls vorhanden
•	 Impfausweis
•	 Waffe mit ausreichend Munition
•	 gültiger Jagdschein
•	 Schleppwild, wenn es zur Prüfung benötigt wird

Bei Nachfragen stehe ich Ihnen gerne unter folgender Adresse 
bzw. Tel.-Nr. zur Verfügung. 
Stephan Hentrich
	 Silberhäuserstraße 20, 37351 Dingelstädt
	 Tel. 0157-72566890 / E-Mail: sh@jgv-eichsfeld.de

Mit freundlichen Grüßen

Stephan Hentrich

JÄGERSCHAFT SCHLEIZ E. V.

Ankündigung Brauchbarkeitsprüfung

Brauchbarkeitsprüfung am 30.08.2025 

Der Ansprechpartner 
unser Hundeobmann

Marcus Schmidt   
Handy   0172 8358619
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VEREIN FÜR JAGDTECKEL E. V.
Prüfungstermine des Zuchtverein: Verein für Jagdteckel e. V. 3304 AG 

Fläming, für die Brauchbarkeitsprüfungen Thüringen im Jahr 2025

Gemäß § 1 Abs. 4 ThürJHPR in der Fassung vom 08.11.2023 (Thüringer Staatsanzeiger Nr. 49/2023) werden die Prüfungster-
mine angezeigt und entsprechend der Vorgaben gemäß § 1 Abs. 4 ThürJHPR veröffentlicht.

Prüfungsleiter für alle Prüfungen: Jürgen Koschel, 06688 Weißenfels OT Wengelsdorf, Am Berge 9, Ruf: 034446 / 20685 - 
Veranstalter: VJT e.V. AG Fläming; JGHV Nr. 3304 

Veranstalter Termin Prüf. u. Ort, Fachg. Nenn-
schluß, Prüfungsleiter, 
Nenngeld, Impfschutz

VJT, 
AG Fläming

23.03.2025 EP, Br. TH Fachgr. A/D 
Schw. Gatter Freyburg/
Stadtroda - Meldeschluß 
01.03.2025 Nenngeld 
100,00 Euro, vor Ort Gül-
tiger Impfschutz Tollwut

VJT, 
AG Fläming

06.04.2025 EP, Br. TH Fachgr. A/D 
Schw. Gatter Freyburg/
Stadtroda - Meldeschluß 
14.03.2025 Nenngeld 
100,00 Euro, vor Ort Gül-
tiger Impfschutz Tollwut

VJT, 
AG Fläming

13.04.2025 EP, Br. TH Fachgr. A/D 
Schw. Gatter Freyburg/
Stadtroda - Meldeschluß 
15.03.2025 Nenngeld 
100,00 Euro, vor Ort Gül-
tiger Impfschutz Tollwut

VJT, 
AG Fläming

04.05.2025 EP, Br. TH Fachgr. A/D 
Schw. Gatter Freyburg/
Stadtroda - Meldeschluß 
05.04.2025 Nenngeld 
100,00 Euro, vor Ort Gül-
tiger Impfschutz Tollwut

Veranstalter Termin Prüf. u. Ort, Fachg. Nenn-
schluß, Prüfungsleiter, 
Nenngeld, Impfschutz

VJT, 
AG Fläming

18.05.2025 EP, Br.TH Fachgr. A/D 
Schw. Gatter  Freyburg /
Stadtroda - Meldeschluß 
10.04.2025

VJT, 
AG Fläming

24.08.2025 EP, Br. TH Fachgr. A/D 
Schw. Gatter Freyburg/
Stadtroda - Meldeschluß 
21.07.2025 Nenngeld 
100,00 Euro, vor Ort Gül-
tiger Impfschutz Tollwut

VJT, 
AG Fläming

21.09.2025 EP, Br. TH Fachgr. A/D 
Schw. Gatter Freyburg/
Stadtroda - Meldeschluß 
21.08.2025 Nenngeld 
100,00 Euro, vor Ort Gül-
tiger Impfschutz Tollwut

Sollten Sie noch Fragen haben bzw. ergänzende Angaben 
benötigen, melden Sie sich bitte.

Weidmannsheil 
Jürgen Koschel

Der beste Subaru Forester e-Boxer Trend
2.0 ie Benziner 100 kW (136 PS), Neuwagen Modelljahr 2025
INKLUSIVE:
e-Boxer Technologie, Lineartronic (stufenl. Automatik, manuell über 7 Stufen schaltb.), X-Mode 
Allrad-Assistenzsystem, LED Kurvenlicht, 17“ LM-Felgen, Rückfahr-
kamera mit Reinigung, Sitzheizung vorn, 2-Zonen-Klimaautom. u.v.m.

Hauspreis 34.590 €   TOP-ANGEBOT für Jäger des LJV:
OPTIONAL ALS EXNER SONDERMODELL „WAIDMANN“ ERHÄLTLICH
mit Anhängerkupplung (Zuglast bis zu 2.070 kg), Gummimatten vo. u. hi., Stoßfänger-
schutzleiste aus Kunststoff , Laderaumschalen-Matte, und vielem mehr gegen Aufpreis. 
SPRECHEN SIE UNS DARAUF AN!

Mehrmarkenzentrum · Hans-Böckler-Straße 30 · 95032 Hof · Tel.: 09281 - 782267
Unternehmenssitz: Automobile Exner GmbH & Co. KG · Wunsiedler Str. 2 · 95032 Hof

Kraftstoff verbrauch (l/100 km): innerorts: 8,3; außerorts: 7,0; komb.: 8,1. CO2-Emission (g/km) komb. 183. Effi  zienzklasse F.

Ihr Ansprechpartner: Herr Jörg Ritter · E-Mail: joerg.ritter@automobile-exner.de

*5 Jahre Vollgarantie des Herstellers/Importeurs bis 160.000 km. 1) Preisvorteil
gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers/Importeurs 
für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug. Nur gültig bei Mitgliedern des 
LJV. Fahrzeugabb. zeigen aufpreispfl ichtige Sonderausstattung. zzgl. Metallic.

Bodenfreiheit
220 mm

ÜBERLEGEN IN JEDEM REVIER!

IHR PREISVORTEIL

7.190 € 1)

Schutz für dich und deine treuen Jagdbegleiter 
mit Cleos Jagdwelt.



2020

JÄGERSCHAFT GERA E. V.

Ausschreibung zur Brauchbarkeitsprüfung 2025  
der Jägerschaft Gera e. V.

am 11.10.2025
Hinweise:

1.	 Geprüft wird nach der gültigen Thüringer Richtlinie 
zur Durchführung der Brauchbarkeitsprüfung für 
Jagdhunde (ThürJHPR) vom 10.11.2023 

2.	 Der Hund muss gesund sein und ein ausreichender 
Tollwutschutz ist nachzuweisen (möglichst inter-
nationaler Impfpass). 

3.	 Führer und Richter müssen Jagdscheininhaber sein. 
Der Jagdhund muss eine ausreichende Haftpflicht-
versicherung besitzen. Die Ahnentafel und der Impf-
ausweis sind vor der Prüfung bei der Prüfungsleitung 
zu hinterlegen. 

4.	 Der gültige Jagdschein ist vorzuzeigen.
5.	 Zur Anmeldung (Anhang zu Artikel I Nummer 10 

ThürJHPR) ist eine Kopie der Ahnentafel an den 
Prüfungsleiter zu senden und das Nenngeld zu über-
weisen

Zu prüfende Fachgruppen:
- Gehorsam
- Schweißarbeit mit Rehwildschweiß gespritzt
- Bringen (eigenes Schleppwild ist mitzubringen)

Prüfungsleiter: 
Sabine Schleicher, Forststraße 9c, 07548 Gera- Ernsee, 
Telef. 0365/811747 oder 01723480408

Prüfungsgebiet:
Landeswald des Thüringer Forstamtes Weida, Revier 
Großebersdorf und 
GJB Rothenbach / Lindenkreuz

Nennschluss: 
verbindlich 01.10.2025, Höchstzahl 10 Hunde 
(bevorzugt Mitglieder der JS Gera e. V.)

Nenngeld:    
80,00 Euro für Mitglieder der Jägerschaft Gera e. V., 110,00 
Euro Nichtmitglieder
Konto der Jägerschaft Gera, Sparkasse Gera- Greiz

IBAN: DE 45 8305 0000 0014 4362 72

Weidmannsheil
Sabine Schleicher

KREISJAGDVERBAND WEIMAR E. V.

Pokalschießen 2025 des KJV Weimar
Termin:	 12.04.2025, Start 09:00 Uhr
Ort:	 Hermes Schießzentrum Elxleben 
Startgeld: 	 Mitglieder 10,00 €
	 Gäste 20,00 € 

Vorrausetzung Kaliber mindestens 6,5 mm, Gehörschutz 
und gültiger Jagdschein sind Voraussetzung 

Büchse je 3 Schuss:
DJV Scheibe Fuchs, sitzend aufgelegt 100 m 
DJV Scheibe Bock, stehend angestrichen 100 m
DJV Scheibe flüchtiger Überläufer, stehend freihändig 
50 m

Flinte:
15 Wurfscheiben, jagdl. Trap

Schutzausrüstung:
Auf Schrotständen sind Brille, Gehörschutz und Kopf-
schutz (Kappe) verpflichtend – zum persönlichen Schutz 
von Augen, Ohren und Kopfhaut.

Schiessnachweis wird eingetragen und die ersten 3 
Platzierungen werden prämiert. Eine Voranmeldung 
ist nicht notwendig und die Anmeldung erfolgt direkt 
am Hermes Schießstand.  

Jörg Schlöffel l Obmann für jagdliches Schießen 
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IM AUKTIONSZEITRAUM MÄRZ 2025

DAS AUKTIONS-SPEKTAKEL

AUF

AUKTIONEN

STARTPREIS

1€

Repetierbüchse Tikka T3x Varmint,  
Kaliber .308 Win.

Wärmebildgerät InfiRay FH 35 R

Repetierbüchse Mercury Rover Hunter,  
Kaliber .30-06 Spr. 

Geradezug-Repetierbüchse Merkel  
Helix Speedster, Kaliber .308 Win.  

VK 1.646,- € VK 1.999,- €

STARTPREIS

1€
STARTPREIS

1€

VK 749,- € VK 3.999,- €

STARTPREIS

1€
STARTPREIS

1€

HUNDERTE

JÄGERSCHAFT APOLDA E. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lade ich Euch zur Jahreshauptversammlung der Jägerschaft Apolda e. V. ein.
Termin:	25. April 2025 19:00 Uhr
Ort:	 99518 Niedertrebra, Gasthaus „Frenkel“
Vorgesehene Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung 
2.	 Feststellung der satzungsgemäßen Einladung und 

Beschlussfähigkeit
3.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4.	 Kassenbericht / Revisionsbericht
5.	 Diskussion zum Rechenschafts- und Kassenbe-

richt
6.	 Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl eines neuen Kassenprüfers
8.	 Auswertung Trophäenschau
9.	 Siegerehrung Pokalschießen
10.	 Auszeichnungen / Ehrungen
11.	 Wahl des Wahlvorstehers und der Wahlhelfer

12.	 Kandidatenvorschläge für den Vorstand der 
	 JS Apolda e. V.
13.	 Wahlhandlung
14.	 Bekanntgabe des Wahlergebnisses
15.	 Schlusswort des neuen Vorstandsvorsitzenden
Anträge zur Beschlussfassung der Mitgliederver-
sammlung (MV) sind mindestens 8 Tage vor Ver-
sammlungstermin schriftlich an den Vorstand einzu-
reichen.
Die Trophäenbewertung für das Jagdjahr 2024/2025 
findet am Donnerstag, den 24.04.2025 ab 18:00 Uhr im 
o.g. Versammlungslokal statt.
Mit freundlichen Grüßen und Weidmannsheil

Andreas Klimitsch
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Liebe Jägerinnen und Jäger der Jägerschaft Pößneck e. V.
hiermit ergeht die herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am 15. März 2025.

Einlass		   ab 08.30 Uhr
Beginn		   09.00 Uhr bis etwa 13.00 Uhr
Ort		   Saal der Gaststätte „Grüner Baum“ Bodelwitz

JÄGERSCHAFT PÖSSNECK E. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bestätigung der Tagesordnung
3.	 Totenehrung
4.	 Bericht des Vorstandes 
5.	 Bericht des Schatzmeisters
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Diskussion zu den Berichten
8.	 Beschlussfassungen:

-	 Entlastung des Vorstandes
-	 Entlastung des Schatzmeisters und der Kas-

senprüfer
9.	 Bestätigung des Finanzplanes 2025 und Beitrags-

höhe 
10.	 Vorschläge und Wahl eines neuen Kassenprüfers
11.	 Vorschläge und Bestätigung der Delegierten zum 

Landesjägertag am 10.05.2025
12.	 Mitgliederehrung

13.	 Schlusswort der Vorsitzenden
14.	 Gemeinsames Essen

HINWEIS:
Eine Trophäenbewertung erfolgt im Anschluss an die 
Mitgliederversammlung.
Die Vorlage und Bewertung der Trophäen ist freiwillig.
In Wahrung der Weidgerechtigkeit, des Brauchtums 
und unserer langjährigen Tradition zu den Mitglieder-
versammlungen, bitten wir unsere Jägerinnen und 
Jäger von der o.g. Vorlage und Bewertung von Scha-
lenwildtrophäen des Jagdjahres 2024/2025 Gebrauch 
zu machen.

Der Vorstand der
Jägerschaft Pößneck e. V.

Die Kreisjägerschaft Nordhausen e. V. lädt zur Jahreshauptversammlung am Sonnabend, den 29.03.2025 auf den 
Sportplatz in Kehmstedt, um 14:00 Uhr mit folgender Tagesordnung, recht herzlich ein.

KREISJÄGERSCHAFT NORDHAUSEN E. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die Jagdhornbläser 
2.	 Begrüßung der Mitglieder und Gäste durch den 

Vorsitzenden
3.	 Ehrung der im Jagdjahr verstorbenen Mitglieder
4.	 Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung 
5.	 Wahl des Versammlungsleiters
6.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
7.	 Finanzbericht des Schatzmeisters
8.	 Bericht der Kassenprüfer
9.	 Entlastung des Vorstandes
10.	 Wahl Kassenprüfernachrücker
11.	 Wahl der Delegierten zum Landesjägertag
12.	 Abstimmung Beitragsanpassung LJV
13.	 Auswertung Hegeschau

14.	 Information Wildkrankheiten 
15.	 Ehrungen, Anfragen, Sonstiges
16.	 Schlusswort des Vorsitzenden

Die Anlieferung der Trophäen zur Hegeschau ist am 
27.03.2025 von 16:00 bis 18:00 Uhr und die Bewertung 
der Trophäen am 28.03.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
in Kehmstedt vorgesehen.

Wir würden uns sehr über Ihr Erscheinen freuen und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand der Kreisjägerschaft Nordhausen e. V.
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JÄGERSCHAFT MÜHLHAUSEN E. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Jägerinnen und Jäger,
der Vorstand der Jägerschaft Mühlhausen e.V. lädt alle Mitglieder zur Jahreshaupt-versammlung am 21.03.2025 um 
19:00 Uhr in die Gaststätte Nottertal, August-Bebel-Str.18, in 99998 Körner ein.

Tagesordnung
TOP 1	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2	 Bericht des Vorstands
TOP 3	 Bericht des Kassenwartes und der Rechnungs-

prüfer
TOP 4	 Kitzrettung
TOP 5	 Bericht Obleute
TOP 6	 Entlastung Vorstand
TOP 7	 Wahl des Vorsitzenden

TOP 8	 Satzungsänderung- Diskussion und Beschluss  
TOP 9	 Ehrungen
TOP 10 	 Diskussion und Beschluss: Erhöhung Jahresbei-

trag des LJV Thüringen
TOP 11	 Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen und Waidmannsheil
Der Vorstand der Jägerschaft

Die perfekte 
              Waffenpflege ! 

LAUFREINIGUNG 
SCHMIERMITTEL
KORROSIONSSCHUTZ www.brunox.swiss

JÄGERSCHAFT UNSTRUT-HAINICH E. V.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Die Jägerschaft Unstrut-Hainich e. V. lädt recht herzlich ihre Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am 28.03.2025 um 18:00 Uhr in die Gast-
stätte Schill nach Weberstedt ein!

Tagesordnung:        	
1. 	 Begrüßung
2. 	 Wahl des Versammlungsleiters
3. 	 Bericht Vorsitzender
4. 	 Bericht Kassenwart
5. 	 Diskussion zu den Berichten
6. 	 Entlastung des Vorstandes
7. 	 aktuelle Themen
8. 	 Diskussion
9. 	 gemütliches Beisammensein

 

Die Jägerschaft übernimmt einen 
Anteil von 5,00 € pro Person an 
den Kosten der Bewirtung. Versi-
cherungsbestätigungen werden, 
wenn bis dahin noch nicht per Post 
zugestellt, nach erfolgter Zahlung 
der Beiträge in der Versammlung 
ausgegeben. 
 

Vorstand der JS Unstrut-Hainich
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KREISJÄGERSCHAFT HILDBURGHAUSEN E. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

JÄGERSCHAFT WORBIS E. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Weidgenossinnen und Weidgenossen,
am Freitag den, 28.03.2025 um 18:00 Uhr, findet in der Lindenhalle in Niederorschel die Jahreshauptversammlung der Jäger-
schaft Worbis e. V. statt.
Tagesordnung: 

1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	  Gedenken der verstorbenen Mitglieder	
3.	  Berichte des Vorstandes, des Schatzmeisters, der Kassen-

prüfer
4. 	 Grußworte und Diskussion
5. 	 Entlastung des Vorstandes	
6. 	 Auszeichnungen und Ehrungen
7. 	 Wahl der Delegierten der Jägerschaft und des Kassenprüfers

8. 	 Vortrag: Ein spannender Vortrag des Wildmeisters Christian 
Franke 

9. 	 Schlusswort

Wir laden alle Mitglieder recht herzlich ein und freuen uns auf 
ein Wiedersehen mit Euch.
Ein Imbiss und alkoholfreie Getränke stehen zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen und Weidmannsheil!
Der Vorstand

Sehr geehrte Mitglieder, 
die ordentliche Mitgliederversammlung 2025 der Kreisjägerschaft Hildburghausen 
findet am 21.03.2025 um 18.00 Uhr im Speisesaal der Firma Maier-Präzisionstechnik, Langer Steg 9, 98646 Hildburghausen, statt. 
Tagesordnung: 

1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
4.	 Anträge / Beschluss der Tagesordnung
5.	 Vortrag: Forschungsprojekt Rotwild Thüringen – Silas Wolf
6.	 Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden 
7.	 Rechenschaftsbericht der Schatzmeisterin
8.	 Bericht der Revisionskommission
9.	 Satzungsänderung der Kreisjägerschaft 
	 Hildburghausen e. V.

10.	 Diskussion zu den Berichten unter Einbeziehung der Gäste
11.	 Wahl der Rechnungsprüfer
12.	 Beschlüsse
13.	 Ehrungen
14.	 Schlusswort

Mit freundlichen Grüßen 
und Waidmannsheil

Carsten Keller
Vorsitzender der 

Kreisjägerschaft Hildburghausen e. V. 

JÄGERSCHAFT BAD SALZUNGEN E. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Jägerschaft Bad Salzungen e. V. lädt hiermit alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2025 ein. Diese findet 
am Freitag, den 21.03.2025 um 18.00 Uhr im Gasthaus Adam, Langenfeld statt.
Tagesordnung:	
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung 
3. 	 Bekanntgabe der Tagesordnung, Feststellung ordn.-gem. 

Ladung
4. 	 Grußwort der Gäste 
5. 	 Bericht des Vorsitzenden
6. 	 Bericht Schatzmeister
7. 	 Bericht der Kassenprüfer
8. 	 Bericht Veterinäramt zur Situation TBC-Wild-Nutzvieh
9. 	 Diskussion
10. 	 Entlastung Vorstand für die Jahre 2022 bis 2024

	 Pause
11. 	 Wahl eines neuen Kassenprüfers
12. 	 Wahl eines Wahlleiters
13. 	 Wahlvorschläge (Vorsitzender, 2 Stellvertreter, Schatz-

meister, Schriftführer)
14. 	 Wahl eines neuen Vorstandes
15. 	 Auszeichnungen und Ehrungen
16. 	 Schlusswort des Vorsitzenden

R. Amthor
Vorsitzender der Jägerschaft
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

DER JÄGERSCHAFT ILMENAU E.V.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

ACHTUNG: TERMINÄNDERUNG!
am 12.04.2025

9.00 Uhr im Saal im Haus des Gastes in Stützerbach
Papiermühlenstr. 1

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Wahl des Versammlungsleiters 
3.	 Feststellung der ordnungsge-

mäßen Einberufung und der Be-
schlussfähigkeit  

4.	 Ehrungen und Auszeichnungen
5.	 Verlesung der Tagesordnung und 

der Anträge zur Beschlussfassung
6.	 Bericht des Vorstandes
7.	 Kassenbericht
8.	 Bericht der Kassenprüfer
9.	 Erörterung zur geplanten Beitrags-

erhöhung des LJVT
10.	 Diskussion
11.	 Beschlussfassung

11.1.	 Entlastung des Vorstandes
11.2.	 Abstimmung über die Anträ-

ge 

11.3.	 Wahl der Delegierten des 
Landesjägertages

11.4.	 Wahl des neuen Kassenprü-
fers

12.	 Sonstiges
13.	 Schlusswort

Zur Wahrnehmung Ihrer satzungsgemä-
ßen Rechte und Pflichten bitten wir um 
rege Teilnahme.

Anträge zur Änderung oder Ergänzung 
der Tagesordnung  bitte fristgerecht und 
schriftlich an Kurt Plag, Mittelfeldweg 
4, 98701 Großbreitenbach oder Mail an 
jagdschule.langerberg@gmx.de

Der Vorstand
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JÄGERSCHAFT SCHLEIZ E. V.

Einladungen
14.03.2025 Oettersdorf, Aufbau und Annahme der Trophäen Rot-Muffel-Schwarz - 
Rehwild, Beginn 15:00 Uhr
Bewertung der Trophäen  

15.03.2025 Oettersdorf JHV- Beginn 9.00 Uhr Rotwildhegegemeinschaft                                                          
16.03.2025 Oettersdorf JHV- der Jägerschaft Schleiz, Beginn 8.30 -12.00 Uhr                                                                   
Tagesordnung:

Begrüßung der Mitglieder und Gäste
Bericht des Vorsitzenden und Schatz-
meisters
Bericht Rechnungsprüfer
Grußworte der Gäste
Aussprachen zu den Berichten und 
Diskussion

Entlastung des Vorstandes und Rech-
nungsprüfer
Auswertung der bewerteten Trophäen

Wahl neuer Beisitzer des Vorstandes 
der JS- Schleiz
Beschlussfassung: Mitgliederbeitrag, 
Delegierte Landesjägertag 10.05.2025

16.03.2025 Oettersdorf 12.00-15.30 Uhr 
Öffentliche Hegeschau
 
 Waidmannsheil
 Peter Neisch Jägerschaft Schleiz
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

JAGDVEREIN HAINLEITE E. V.

Jagdliches Schießen auf dem Schießplatz Holzthaleben

Im Sinne waidgerechter Jagdausübung und zur Verbesserung der Schießfertigkeit lädt der Jagdverein Hainleite alle 
Mitglieder zum jagdlichen Schießen auf den Schießplatz nach Holzthaleben ein.
Termin:	 Sonnabend, 05.04.2025
Ort:	 Schießplatz Holzthaleben
Uhrzeit:	 10 Uhr bis 14 Uhr
Nachweise:	 Der gültige Jagdschein und der Versicherungs-

nachweis sind vorzulegen
Disziplinen:	 100 m Stehend Angestrichen (5 Schuss)
	 Laufender Keiler (3 Schuss)
	 Tontauben (10 Stück)
Ausrüstung:	 Waffen Munition und persönlicher Gehörschutz 

sind mitzubringen.

Sicherheit:	 Es gelten die aktuellen Sicherheitsregeln des 
DJV-Schießstandordnung sowie die Schieß-
standordnung des Schießstandes Holzthal-
eben.

Die besten Schützen werden mit nützlichen Sachpreisen 
Ausgezeichnet.

Auf Wunsch wird ein Schießnachweis ausgestellt oder 
eingetragen.

RENNSTEIGJÄGERSCHAFT NEUHAUS E. V.

Einladung zum Jagdliches Schießen
Für jeden verantwortungsbewussten Jäger ist die Teilnah-
me am jagdlichen Übungsschießen ein klares Bekenntnis 
zur Weidgerechtigkeit. Hauptziel der Veranstaltung soll 
sowohl die Treffsicherheit der Jagdwaffen, aber auch der 
Jäger selbst sein.
Neben dem Einschießen der Jagdwaffen ist auch der Erwerb 
der Jahresschießnadel 2025 und des Schießnachweises auf 
den flüchtigen Überläufer in Vorbereitung auf die Bewe-
gungsjagden im Herbst und Winter möglich.
Wie in jedem Jahr wird das Schießen um die Jahresschieß-
nadel auch als Vergleichsschießen um die besten Büchsen 
– und Flintenschützen der Jägerschaft ausgetragen.

Das Büchsenschießen wird an folgenden Tagen auf der 
Schießanlage des Tesching Schützenvereins Igelshieb 1907 
e. V. in Neuhaus/Rwg. / Wulst durchgeführt:

Donnerstag,	 den 10.04.2025 ab 15.00 Uhr
Freitag,	 den 11.04.2025 ab 15.00 Uhr

Die Zuordnung der Termine sollte vorzugsweise am Donners-
tag für die Jäger des Landkreises Saalfeld / Rudolstadt und 
am Freitag für die Jäger des Landkreises Sonneberg erfolgen.
Begonnen wird mit dem möglichen Einschießen der Jagd-
waffen um 15.00 Uhr.
Das Probeschießen erfolgt sitzend aufgelegt am Anschuss-
tisch auf Ringscheibe, Entfernung 50 oder 100 m.

Der Wettbewerb um die Jahresschießnadel Büchse 2025 
beginnt ebenfalls gegen 15.00 Uhr.
Grundlage für Durchführung und Auswertung bildet die 
gültige DJV-Schießvorschrift.
Für den Erwerb der Jahresschießnadel Büchse 2025 sind 
folgende 2 Disziplinen vorgegeben:
1.	 5 Schuss stehend angestrichen am Zielstock, Entfernung 

100 m, Scheibe: stehender Rehbock (DJV-Wildscheibe 
Nr. 1)

2.	 5 Schuss stehend freihändig, Entfernung 100 m, Scheibe: 
Überläufer (DJV-Wildscheibe Nr. 2)

Für die Erringung der Jahresschiessnadel Büchse 2025 
gehen die beiden Wildscheiben Nr.1 und Nr. 2 in die Wer-
tung ein, wobei die Bedingung eine Mindestringzahl von 
60 vorschreibt.
In die Gesamtwertung einbezogen wird auch die Büchsen-
disziplin: 5 Schuss auf den flüchtigen Überläufer, Entfernung 
50 m, lt. DJV-Schießvorschrift
Waffen und Munition für das Büchsenschießen sind mit-
zubringen.

Das Flintenschießen wird am Samstag, den 12. April 2025 
von 9.00 bis 11.00 Uhr auf dem oben genannten Schießstand 
in Neuhaus/ Rwg. durchgeführt.
Bedingung für den Erwerb der Jahresschießnadel Flinte 
2025 sind vier von 15 getroffenen Kipphasen. 
Munition in den Kalibern 12/70 und 16/70 in den zugelasse-
nen Schrotmassen kann auf dem Stand erworben werden.

Die Möglichkeit, die eigenen Kurzwaffen auf Funktion und 
Treffsicherheit zu überprüfen, besteht ebenfalls.

Die für das Führen der Waffen erforderlichen Dokumente 
sind mitzuführen.
Nichtmitglieder der Rennsteigjägerschaft starten in der 
Gästeklasse.
Meldeschluss für beide Disziplinen ist 1 Stunde nach Beginn.
Gebühren: 12,00 EUR pro Stand, Gäste 15,00 EUR

Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnahmebestätigung für 
das Einschießen der Waffe bzw. einen Schießnachweis bei 
Teilnahme am Bewegungsschießen (Flüchtiger Überläufer).
Die Übergabe der Jahresschießnadeln erfolgt nach Auswer-
tung des Schießens und bei Erfüllung der nötigen Kriterien.
Die Auswertung und Prämierung der besten Jagdschützen 
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹
und die Übergabe der Jahresschießna-
deln erfolgt zum diesjährigen Jägerfest 
am 01. Juni 2025 an der Farbglashütte 
in Lauscha.
Aufgrund der neuen Sicherheitsbe-
stimmungen der Berufsgenossenschaft 
wird nochmals darauf hingewiesen, 
dass das Tragen von Gehörschutz-
stöpseln allein nicht mehr ausreicht, 
sondern kompakte, die Ohren um-
schließende Gehörschutzkapseln er-
forderlich sind.

Weiterhin wird das Tragen einer 
Schießbrille und Kopfbedeckung 
(Schutz der Kopfhaut), sowohl beim 
Büchsen-, Flinten- als auch Kurzwaf-
fenschießen gefordert.
Alle Mitglieder der Jägerschaft sowie 
interessierte Gastschützen sind herz-
lich eingeladen.

Christopher Weigelt
Obmann für jagdliches Schießen
Rennsteigjägerschaft Neuhaus/Rwg. 
e. V.

KREISJÄGERSCHAFT BAD SALZUNGEN E. V.

Kreisfuchswoche 2025

Vom 20.01. - 26.01.2025 veranstaltete 
die Kreisjägerschaft Bad Salzungen 
die diesjährige Kreisfuchswoche. Alle 
Jäger waren aufgerufen in diesem Zeit-
raum besonders intensiv auf Raubwild 
zu Jagen. Als Abschluss wurde, wie im 
Vorjahr, ein Treffen mit Streckelegen 
am 26.01.2025 auf der Dietrichsberg-
hütte bei Sünna angesetzt. Gleichzeitig 
wurde der Anlass für eine gemeinsame 
Jagdhornprobe verschiedener Jagd-
hornbläsergruppen genutzt.
Der Vorsitzende unserer Kreisjäger-
schaft Ronald Amthor begrüßte bei 
stürmischem Wetter die Gäste. Er erör-

terte Argumente 
für eine intensi-
ve Raubwildbeja-
gung musste aber 
auch bekannt 
geben, dass dies 
Jahr leider keine 
gesammelte Ab-
gabe der Füchse 
zur Weiterverar-
beitung an einen 
Gerber möglich 
ist. 

Trotz vermeintlich ungünstiger Witte-
rung in den letzten Tagen konnte von 
den ca. 60 Gästen eine beachtliche Stre-
cke von 41 Füchsen und einem Wasch-
bären begutachtet werden.
Nachdem die Strecke verblasen war, 
wurde zum Frühstück mit Kaffee, 
Bockwurst und verschiedenen Kalt-
getränken eingeladen. Besonderen 
Dank gilt hier wieder dem Team der 
Dietrichsberghütte um Matthias Adler 
für die Organisation der Veranstaltung.

Florian Pagel 
Kreisjägerschaft Bad Salzungen e. V.

Jagdschein und WBK weg?
So schaffen Sie die MPU:

0173-2549489 · www.dvhpraxis.de
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KREISJÄGERSCHAFT SONNEBERG E. V.

Kreisjägerschaft und BUND  
für Engagement beim Artenschutz geehrt

Im Rahmen der Sitzung des Natur-
schutzbeirates des Kreises wurde er-
neut das Engagement von heimischen 
Natur- und Artenschützern gewürdigt.

Sonneberg, 10. Dezember 2024 – Im 
Rahmen der letzten diesjährigen Sit-
zung des Naturschutzbeirates des 
Landkreises Sonneberg wurden tra-
ditionell erneut heimische Natur- und 
Artenschützer für ihren Einsatz geehrt. 
Diesmal wurden die Kreisjägerschaft 
Sonneberg e.V. und der Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutschland 
(BUND), Kreisverband Sonneberg e.V. 
gewürdigt.

Die Kreisjägerschaft Sonneberg – zur 
Sitzung vertreten durch den Vorsitzen-
den Andreas Müller – wurde 1995 ge-
gründet und hat aktuell 170 Mitglieder. 
Der Erhalt und die Mehrung der Flora 
und Fauna unseres Heimatlandkreises 
sowie die Gesunderhaltung des Wild-
bestands sind dem Verein ein wichti-
ges Anliegen, in dessen Rahmen man 
auch eine aktive Öffentlichkeitsarbeit 
betreibt. Seit vielen Jahren kümmert 
man sich zudem rührig um die Pflege 

von Bergwiesen, wodurch deren Arten-
vielfalt spürbar verbessert wird. Dies 
begann bereits 1996 mit den Bergwie-
sen im Augustenthal bei Mengersge-
reuth-Hämmern, im „Pfmersgrund“ bei 
Hasenthal sowie im „Langebach“ im 
Naturschutzgebiet Röthengrund.

Der Kreisverband des BUND – zur Sit-
zung vertreten durch die Vorsitzende 
Silvia Frenzel – wurde 1990 gegründet 
und hat derzeit 123 Mitglieder. Inten-
siv widmet man 
sich dem Natur- 
und Artenschutz 
sowie der Land-
schaftspflege im 
Landkreis Son-
neberg. Unter 
anderem führt 
man regelmäßig 
Arbeitseinsätze 
der Biotop- und 
Offenlandpflege 
durch. Hierzu 
zählen Aktionen 
im Grünen Band 
sowie auch am 
Fichtacher Berg, 

wo man durch Entbuschung einen Or-
chideenstand freistellen konnte.

Als Dank für ihren Einsatz erhielten 
die Geehrten eine Urkunde und eine fi-
nanzielle Anerkennung von Seiten des 
Landkreises Sonneberg. Nicht zuletzt 
dankte Landrat Robert Sesselmann 
allen Mitgliedern des Naturschutzbei-
rates für ihre ehrenamtliche Unterstüt-
zung der unteren Naturschutzbehörde.

Ehrung von Silvia Frenzel (l., Vorsitzende des BUND Kreisverbands 
Sonneberg) und Andreas Müller (r., Vorsitzender der Kreisjägerschaft 
Sonneberg) durch Landrat Robert Sesselmann (Foto: LRA SON)

JÄGERSCHAFT GREIZ E. V.

Achtung, mögliche Gefahren bei Akkus
Am 31.12.2024 erlebte ein Mitglieder-
pärchen unserer Kreisjägerschaft Greiz 
einen großen Schreck. Ein Brand im 
Keller des Einfamilienhauses trübte 
den Jahreswechsel. Das Feuer war 
in einem Kellerraum ausgebrochen, 
indem sich jagdliche Utensilien wie 
Kleidung, Technik, Waffenschrank und 
auch Munition befanden. Nach den Er-
mittlungen stand die Ursache schnell 
fest. Auslöser war der Akku einer Kopf-
lampe, welcher sich in der Nähe einer 
Jacke befand. Diese fing Feuer, welches 
sich schnell weiter ausbreiten konnte. 
Es entstand ein großer Sachschaden. 
Durch die blitzschnelle Reaktion des 

Hauseigentümers konnte glücklicher-
weise Schlimmeres verhindert werden. 
Die ansässige Feuerwehr, die medizini-
sche Versorgung und die Polizei kamen 
zu Einsatz. Dieses Unglück sollte uns 
Jäger sensibilisieren. Die Schutzfolien 
sollten keine Beschädigungen aufwei-
sen. Weiterhin sollten die Akkus nur in 
den dafür vorgesehenen Ladestationen 
aufgeladen werden. Eine einfache Ab-
lage auf Schränken sollte vermieden 
werden. Eine Mahnung an alle Jäger: 
Überprüft eure Akkus und deren siche-
re Verwahrung.

Weidmannsheil
Yvonne Güttig
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KREISJÄGERSCHAFT NORDHAUSEN E. V.

Einladung zum Jägerball 2025

Unser diesjähriger Jägerball findet am 22.03.2025 um 18:00 Uhr in der Gaststätte "Zum Sachswerfer Handwagen", Nie-
dersachswerfen, statt.

Die Anmeldung und Bezahlung sollte umgehend bei den bekannten Kassierern bzw. bei unserer Schatzmeisterin Frau 
Heinrich erfolgen. Für ein buntes Programm mit Tombola und Musik ist gesorgt.

Für freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Der Vorstand
Kreisjägerschaft Nordhausen e. V. 

KREISJAGDVERBAND WEIMAR – WEIMARER LAND E.V.

Nachtrag zur Mitgliederversammlung  
Schulungsthema im Rahmen der MV des KJV Weimar - 

Weimarer Land e.V.

Chris Balke „Verhalten nach dem Schuss"

Termin: 22.03.2025, 09:00 Uhr, im Zeughaus Bad Berka

Der Thüringer Berufsjäger Chris Balke ist seit 1996 Leiter der einzigen haupt-
beruflichen Schweißhundstation Deutschlands. Rund 550 mal im Jahr rücken 
Chris Balke und sein Team aus, um beschossenes und angefahrenes Schalenwild 
nachzusuchen. In seinem Vortrag verarbeitet er Erfahrungen und Eindrücke aus 
10.000 Nachsucheneinsätzen. Es gibt praktische Tipps für Jäger und Hundeführer, 
und jede Menge unterhaltsame Anekdoten.

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen spannenden Vortrag und auf eine rege Teil-
nahme an der Mitgliederversammlung 2025. 

Mit freundlichen Grüßen und Weidmannsheil 
der Vorstand des KJVW

www.forst3.de

Messe für Wald, 
Forst und Holz

Messe für Freizeit 
in der Natur 
www.reiten-jagen-fischen.de

28.-30. MÄRZ 2025

Gegen Vorlage dieses 
Gutscheins an der Tages-
kasse zahlen Sie einen 
ermäßigten Preis von 
9,00 € (statt 15,00 €). 

GUTSCHEIN
Eintritt nur   15,00 € 

9,00 €

Thüringer Jäger
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NACHRUF

KJS Schmalkalden e. V.

Am 08.07.2024 verstarb im Alter von 83 Jahren unser

Weidgenosse
Horst Danz

aus Schmalkalden.

Wir verlieren einen verdienstvollen Jäger der weit über 60 Jahre mit dem Weidwerk verbunden war. Mit seinem 
aktiven und pragmatischen Auftreten trug er wesentlich zur Stärkung unserer Kreisjägerschaft und des Hegerin-

ges Schmalkalden bei.  
Wir verlieren mit ihm einen Jäger mit Leidenschaft, den wir immer in bester Erinnerung behalten werden. Wir 

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Der Vorstand 

KJV WEIMAR E. V.

Erfolgreiche Raubwildwoche des KJV Weimar e. V.

Am vergangenen Wochenende 
18.01.2025 war es soweit und die Raub-
wildjäger des KJV Weimar kamen zum 
gemeinsamen Strecke legen nach Et-
tersburg.
Raubwildwoche des KJV Weimar. Viele 
Jäger aus Weimar und dem Weimarer 
Land nutzten die „Raubwildwoche“ um 
noch einmal intensiv den Raubsäugern 
nachzustellen. So wurden Dutzende 
Fallen neu beködert, die Bauhunde 
aktiviert und kleine Stöberjagden or-
ganisiert. Am Ende der Raubwildwo-
che (11.01.25 – 18.01.25), kam eine bunte 
Strecke zusammen, die beim Schüs-
seltreiben am Ortsrand von Ettersburg 
mit Tannengrün und Jagdhornbläsern 
ordentlich gewürdigt wurde.

Die Streckenlis-
te ergab final 34 
Füchse, 1 Dachs, 
2 Waschbären 
und 3 Steinmar-
der.
Im Anschluss 
wurden in gesel-
liger Runde die 
Jagdgeschich-
ten hinter der 
sehr guten Raub-
wildstrecke aus-
getauscht. So ist 

dann doch so mancher schlaue Fuchs 
tatsächlich davongekommen. Allen 
Raubwildjägern nochmal im Namen 
des KJV Weimar ein kräftiges Weid-
mannsheil und vielen Dank für den 
gelebten Artenschutz. Ein besonderer 
Dank an die Helfer rund um das Stre-
cke legen und an Familie Wolfgang 
Steickardt für die wunderbare Bewir-
tung.
Frieder Kress von der Stiftung Lebens-
raum Thüringen e.V. erläuterte: „Gewin-
ner“ der Raubwildwoche ist in erster 
Linie unser heimisches Niederwild. In 
der ausgeräumten Kulturlandschaft/
Agrarsteppe benötigen Fasan, Feldhase, 
Rebhuhn und co. neben der Gestaltung 
von Landschaftsstrukturen auch zwin-

gend Unterstützung mit der Büchse. 
Denn das Überleben seltener Arten ist 
zumeist abhängig von drei Faktoren: 
Witterung, Lebensraum und Prädati-
on. In seiner Abschlussrede betonte 
Olaf Heinkel – Vorsitzender der Jäger-
schaft, die Wichtigkeit der Bejagung 
von Fleisch fressenden Säugern wie 
Fuchs, Waschbär oder Steinmarder. 
Raubsäuger kommen in der Kultur-
landschaft bestens zurecht, vermehren 
sich und dringen in die Lebensräume 
seltener Arten ein. Neben der Verbes-
serung von Lebensräumen ist die Jagd 
auf Raubsäuger deshalb eine wichtige 
Stellschraube, um bedrohten Arten zu 
helfen.
Den MDR Thüringen Journal Bericht 
und weitere aktuelle Vereinsthemen 
finden Sie auf der KJVW Homepage 
unter www.kjv-weimar.de oder über 
den QR-Code
Silvio Anders



Wird eGun abgelöst? Warum immer 
mehr Jäger Gunfinder nutzen 
Der Markt für den Online-Handel mit Jagd- und 
Sportwaffen hat sich in den letzten Jahren stark 
gewandelt. Während lange Zeit eGun als erste 
Anlaufstelle galt, zeichnen sich neue Entwicklungen ab, 
die den Wettbewerb neu definieren.  

Eine Plattform, die in diesem Zusammenhang immer 
wieder genannt wird, ist Gunfinder. Doch was macht 
Gunfinder anders, und warum könnte es die Art und 
Weise, wie Jäger und Sportschützen ihre Ausrüstung 
kaufen und verkaufen, nachhaltig verändern? 

Die Evolution des Marktes 

Online-Plattformen für den Handel mit Jagd- und 
Sportwaffen müssen sich kontinuierlich 
weiterentwickeln, um den Bedürfnissen der Nutzer 
gerecht zu werden. Während etablierte Anbieter wie 
eGun über Jahre hinweg einen festen Platz hatten, 
wächst die Nachfrage nach modernen, intuitiven und 
sicheren Lösungen. Besonders junge, digital affine 
Jäger und Sportschützen suchen nach Plattformen, die 
ein optimales Nutzererlebnis bieten und den Kauf- 
und Verkaufsprozess vereinfachen. 

Ein Wandel im digitalen Waffenhandel 

Die Art und Weise, wie Käufer und Verkäufer 
zusammenfinden, verändert sich stetig. Neue 
Plattformen setzen zunehmend auf intuitive 
Benutzerführung, moderne Filterfunktionen und 
transparente Bewertungsmechanismen. Besonders 
auffällig ist, dass mittlerweile täglich über 80.000 
Suchanfragen auf Gunfinder gestellt werden. Mit mehr 
als 4,5 Millionen Seitenaufrufen pro Monat gehört die 
Plattform damit zu den meistbesuchten in der 
deutschen Jagdbranche. Dies zeigt, dass sich das 
Nutzerverhalten in den letzten Jahren spürbar 
verschoben hat und neue, moderne Angebote immer 
stärker angenommen werden. 

Sicherheit und Transparenz im Fokus 

Ein zentraler Punkt im Online-Waffenhandel ist die 
Sicherheit. Gunfinder setzt auf eine Kombination aus 
modernen Technologien und bewährten Verfahren, 
um einen sicheren Marktplatz zu gewährleisten. Durch 
KI-gestützte Anti-Betrugs-Algorithmen werden 
verdächtige Aktivitäten frühzeitig erkannt und 
unterbunden. Zusätzlich sorgt eine verpflichtende 

Ausweisprüfung dafür, dass nur berechtigte Verkäufer 
auf der Plattform agieren können. Diese und andere 
Maßnahmen reduzieren das Risiko von Betrug und 
Falschangeboten erheblich und bieten Nutzern 
erstmalig eine vertrauenswürdige Umgebung für ihre 
Geschäfte. 

Mehr Auswahl für Jäger und Sportschützen 

Für Jäger und Sportschützen bedeutet die zunehmende 
Präsenz von Händlern auf Gunfinder vor allem eines: 
eine größere Auswahl und bessere 
Vergleichsmöglichkeiten. Mit über 450.000 indizierten 
Angeboten von mehr als 500 Händlern können Nutzer 
gezielt nach der passenden Ausrüstung suchen und 
Preise sowie Verfügbarkeiten schnell vergleichen. Statt 
sich mühsam durch einzelne Händlerseiten zu klicken, 
finden sie auf Gunfinder alles gebündelt an einem Ort. 
So wird der Kauf von Jagd- und Sportwaffen sowie 
Zubehör nicht nur einfacher, sondern auch 
transparenter. Dadurch wird nicht nur die Suche nach 
dem besten Angebot vereinfacht, sondern Kunden 
erhalten auch die Möglichkeit, Händler und Produkte 
zu entdecken, die sie andernfalls möglicherweise 
übersehen hätten. 

Zukunftsperspektiven 

Die Digitalisierung macht auch vor der Jagd- und 
Sportschützenbranche nicht Halt. Plattformen, die 
sich anpassen und innovativ bleiben, werden 
langfristig die Nase vorn haben. Gunfinder zeigt, dass 
es möglich ist, Tradition und Moderne zu vereinen und 
den Online-Handel in diesem Bereich neu zu 
definieren. 

Für Jäger, Sportschützen und Händler stellt sich daher 
die Frage: Ist es Zeit für eine neue Plattform? Die 
Zeichen stehen jedenfalls auf Wandel – und Gunfinder 
ist bereit, diesen aktiv mitzugestalten. 
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